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„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ (Genesis 16,13 )

Regionalbischof Friedrich Selter zur Jahreslosung 2023 

Bereits mit dem Kirchentag 
zum 500sten Reformationsjubi-
läum im Jahr 2017 kam mir die-
ser Vers erstmals so richtig ins 
Bewusstsein. Denn da war die 
Jahreslosung für 2023 schon 
einmal das Motto: „Du siehst 
mich.“ 
Dieser kurze Satz bringt die 
Wiederentdeckung auf den 
Punkt, die Martin Luther ge-
macht hatte: Jeder Mensch 
steht in unmittelbarer Bezie-
hung zu Gott. Sozusagen von 
Angesicht zu Angesicht. Da 
braucht es keine Vermittlung, 
schon gar nicht die eines Pries-
ters oder der Kirche. Sondern 
Gott sieht den einzelnen Men-
schen und will von ihm seiner-
seits gesehen werden. 
Der Gott, der uns sieht, wirft 
keine wertenden und kalten 
Blicke auf uns. Sondern sein 

Blick ist liebe-
voll und ver-
leiht uns Würde 
– im Wortsinn: 
Ansehen. In der 
Bibel ist dieser 
Satz das Be-
kenntnis einer 
Frau Namens 
Hagar. Sie war 

die Magd Saras, der Frau des 
Abraham. Und weil Sara kein 
Kind bekommen konnte, hatte 
Hagar gewissermaßen die Leih-
mutterschaft übernommen und 
war von Abraham schwanger 
geworden. 
Dass eine Magd ihrer Herrin 
diesen Dienst erwies, war da-
mals gar nicht so unüblich. 
Aber nun trug es sich zu, dass 
Sara auf Hagar eifersüchtig 
wurde und sie regelrecht wege-
kelte. In ihrer Verzweiflung floh 
Hagar in die Wüste. (Vielleicht 
kommt daher die Redewen-
dung, „Jemanden in die Wüste 
schicken“, wenn jemand fallen-
gelassen und verstoßen wird.) 
Und dort hat sie eine direkte 
Begegnung mit Gott, der sie 
tröstet und aufrichtet und ihr 
den Mut zum nächsten Schritt 
gibt. Diesen Gott nennt sie: 

„Der du mich ansiehst.“ 
Miriam Buthmann hat aus die-
ser Geschichte ein Lied ge-
macht, das mit den Worten der 
Jahreslosung beginnt. Es steht 
am Anfang der ‚freiTÖNE‘, dem 
Choralheft mit neuen Liedern, 
und ist inzwischen in vielen Ge-
meinden sehr beliebt. In einer 
Strophe heißt es: „Die Sorge 
bleibt, doch bedroht mich 
nicht.“ Diese Zeile nimmt die 
Probleme unserer Zeit ernst. 
Sorgen bekümmern jede und 
jeden, die oder der mit offenen 
Augen durch die Weltgeschich-
te läuft. Der Glaube der bibli-
schen Hagar an einen Gott, der 
sie mit ihrem Lebensglück aber 
eben auch mit ihren Sorgen 
aufmerksam, teilnahmsvoll und 
wertschätzend anschaut, ist für 
mich eine Kraftquelle und 
schenkt mir Lebensmut. 
Mit dieser Losung vor Augen 
können wir – ohne das Schwe-
re auszublenden – dem neuen 
Jahr hoffnungsvoll und aufge-
richtet entgegengehen. 

Ihr Friedrich Selter, 

Regionalbischof 
im Sprengel Osnabrück
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Begrüßung von Diakonin 
Gianna Leja
am Reformationstag 2022

Im Regionalen Gottesdienst 
zum Reformationsfest, der in 
diesem Jahr in Heiligenfelde ge-
feiert wurde, konnte Gianna 
Leja offiziell begrüßt werden. 
Pastorin Hermsmeyer gestaltete 
den Gottesdienst unter der Fra-
gestellung, was trägt. Bei allen 
notwendigen Aufbrüchen und 
Veränderungen brauche es Be-
ständigkeit und Verlässlichkeit. 
Für die Jugend sei dies durch 
Gianna als neue Diakonin gege-

ben, die extra für 
diesen Bereich ins 
Team der Haupt-
amtlichen gekom-
men ist. 
Im Namen der drei 
Dreiklang-Gemein-
den überbrachte 
Elke Wolters als 
stellvertretende KV-
Vorsitzende Glück-
wünsche, Geschen-
ke und Wünsche 

für eine gute Zusammenarbeit. 
In einer launigen Rede brachte 
auch Superintendent Dr. Schrö-
der seine Freude über die Arbeit 
mit Diakonin Leja auf den Punkt 
und überreichte ebenfalls ein 
Geschenk. Und zum Abschluss 
standen auch die Teamer aus 
Heiligenfelde zahlreich vor ihr, 
um Gianna zu begrüßen und 
willkommen zu heißen.

Text: Claudia Strohmeyer
Foto: Harald Behrens

Schon vier Mal hat der Posaunen-
chor Syke-Barrien den Basar für 
festliche Garderobe veranstaltet, 
wo Konfirmationsbekleidung aus 
dem Vorjahr angeboten wurde 
und ihre Nachnutzung gefunden 
hat. 2020 zuletzt, dann hat die 
Corona-Pandemie einen Strich 
durch die Rechnung gemacht. Da 
wir nun an der Leitung des Posau-

nenchors beteiligt und die priva-
ten Belastungen gestiegen sind, 
können wir die Organisation des 
Basars nicht mehr stemmen.

Gerne möchten wir das Konzept 
„Konfi-Basar“ und die Durch-
führung in gute Hände weiter-
geben! 

Wir würden uns riesig freuen, 
wenn der Basar auch in den 
nächsten Jahren stattfinden 
kann, auch für 2023 ist ein Ter-
min angedacht, der stattfinden 
könnte, wenn wir Nachfolger 
finden. Gerne stehen wir dem 
neuen Orga-Team mit Rat und 
Tat, mit Ausrüstung und unse-
ren Erfahrungen zur Verfügung. 
Wer sich angesprochen fühlt, 
melde sich bitte im Kirchenbüro 
in Barrien. 

Foto + Text: Martina Ehlers

Suppenküche des AWO-
Ortsvereins Syke
Info und Frage nach Unterstützung 

Der Ortsverein Syke der Arbei-
terwohlfahrt (AWO) hat be-
schlossen, für die kommenden 
Monate eine Suppenküche 
einzurichten, um eine warme 
Mahlzeit anbieten zu können. In 
Zusammenarbeit mit der ‚Luise-
Chevalier-Schule‘, dem AWO-
Trialog, der „Frische Kiste“ so-
wie der Stadt Syke kann die 
Suppenküche bereits am Mitt-
woch, 7. Dezember starten.
Mit Hilfe von Ehrenamtlichen 
wird in der ‚Luise-Chevalier-
Schule‘ gekocht, die Suppe zum 
Gleis 1 (Am Bahnhof 1, Syke) 
gebracht, wo sie dann für 1 € 
Beitrag ausgegeben wird. Und 
zwar an folgenden Tagen:

• �am 7.12., 14.12., 21.12.  
und 28.12.

• �am 4.1., 11.1., 18.1.  
und 25.1.

• �am 1.2., 8.2., 15.2. und 22.2.
• �am 1.3., 8.3., 15.3., 22.3.  

und 29.3.
• �am 5.4., 12.4., 19.4.  

und 26.4.

Wer mithelfen möchte, Gemüse 
putzen und kochen, melde sich 
gerne beim AWO-Vorsitzenden 
Syke Heinfried Schumacher, Tel. 
04242/50617.

Und wer finanziell etwas zu die-
sem Projekt beitragen will, kann 
das tun über:
AWO Syke, Suppenküche, 
IBAN 
DE49291517001110120001

Der Konfi-Basar -
wer übernimmt den Staffelstab?

Im nächsten Jahr werden wir mit einem Festgottesdienst die Ein-
segnung von Gianna Leja feiern, wozu wir rechtzeitig einladen 
werden. Mit der Einsegnung, vollzogen durch Regionalbischof 
Friedrich Selter, werden ihr alle Rechte und Pflichten, die mit dem 
Amt einer Diakonin verbunden sind, auf Lebenszeit übertragen.

v.l.: Pastorin Katja Hermsmeyer und Diakonin Gianna Leja.

v.l.: Martina Ehlers, Gertrud Mielke (beide Chorleitung), Jan Arend Bootsmann, 
Kerstin Mielke
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Zum 01. Januar 2023 beginnt 
eine neue Zeitrechnung in der 
Zusammenarbeit der drei Kir-
chengemeinden in der Region. 
Wir werden künftig als Ev.-luth. 
Gesamtkirchengemeinde Syke-
Barrien-Heiligenfelde  zusam-
men wirken.  
Damit setzen wir fort, was wir in 
den letzten Jahren begonnen 
haben: mit dem gemeinsamen 
Gemeindemagazin Dreiklang, 
der regionalen Konfirmandenar-
beit, regionalen Gottesdiensten 
und Projekten (z.B. die lange 
Nacht der Kirchen), der Zusam-
menarbeit des Pastor*innen-
Teams, unserer neuen Diakonin, 
die für alle drei Gemeinden zu-
ständig ist  - in vielen Bereichen 
hat es in den letzten Jahren ein 
immer engeres Zusammenwir-
ken gegeben.  Dafür hatten wir 
bereits eine sog. Arbeitsgemein-
schaft gegründet.

Gleichwohl haben wir immer 
mehr wahrgenommen, dass es 
gut und sinnvoll ist, die Zusam-
menarbeit noch mehr zu inten-
sivieren, um auch in Zukunft ein 
lebendiges Gemeindeleben mit 
gebündelten Kräften erfahrbar 
machen zu können. Über meh-
rere Beratungsprozesse hinweg 
und ein intensives Nachdenken 
und Abwägen in den Kirchen-
vorständen sind wir schließlich 
darin übereingekommen, dass 
wir den Start in die „Gesamtkir-
chengemeinde“ wagen wollen. 
In dieser Form wollen wir Kirche 
vor Ort sein und in den Orten 
Gemeindeleben gestalten.
„Dreiklang“ – so heißt nun 
schon seit einigen Jahren unser 
Gemeindemagazin.  Drei Ge-
meinden, die zusammen einen 
harmonischen Klang erzeugen 
können und gleichzeitig drei 
Kirchengemeinden, von der 

„Syker reiklang“
Gründung der Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde  

Syke – Barrien – Heiligenfelde

Was ist eine Gesamt
kirchengemeinde (GKG)? 

Eine GKG kann zur vertieften 
Wahrnehmung von Aufgaben 
gebildet werden. Sie ist eine 
Körperschaft des öffentlichen 
Rechts.  Die GKG nimmt somit 
für die an ihr beteiligten Ortskir-
chengemeinden Barrien, Syke 
und Heiligenfelde sämtliche Auf-
gaben wahr, die bisher die Orts-
gemeinden für sich geregelt ha-
ben.

Was passiert mit den 
Ortsgemeinden?

Die Ortskirchengemeinden Barri-
en, Syke und Heiligenfelde blei-
ben als eigenständige Körper-
schaften des öffentlichen Rechts 
bestehen. Allerdings haben sie 
sämtliche Entscheidungen in den 
Vorstand der Gesamtkirchenge-
meinde delegiert. 
Die Ortskirchengemeinde  bleibt 
Eigentümerin ihrer kirchlichen 
Gebäude und ihrer Ländereien.

Wer sind zukünftig 
Ansprechpartner*innen für 
Gemeindeglieder?

Zunächst einmal bleibt alles 
wie es ist: Die bisherigen Orts
kirchenvorsteher*innen und 
Pfarrämter bleiben für die Ge-
meindeglieder vor Ort ansprech-
bar und haben ein offenes Ohr.  
Dinge, die der Entscheidung be-
dürfen, werden dann nur nicht 
mehr im Ortskirchenvostand be-
schlossen, sondern im Vorstand 
der Gesamtkirchengemeinde. 
Auch die drei Kirchenbüros und 
Friedhofsverwaltungen sind wie 
gewohnt vor Ort zu erreichen.  

„In der Gründung der Gesamt-
kirchengemeinde sehe ich die 
konsequente Fortsetzung der 
guten Zusammenarbeit in der 
Region. Es ist die Chance, auch 
zukünftig bei sinkenden Mit-
gliederzahlen und Geldmitteln, 
selbständig vor Ort handeln zu 
können. 

Ich freue mich auf eine konst-
ruktive Zusammenarbeit mit 
Syke und Heiligenfelde, bei der 
sicherlich neue Ideen für ein Zu-
sammenleben unserer drei Kir-
chengemeinden entstehen wer-
den.“ 

Hartwig Seevers,  
1. KV-Vorsitzender Barrien

„Ich bin glücklich darüber, dass 
wir gleich diesen großen Schritt 
gehen. Das war immer meine 
Vorstellung von einer fruchtba-
ren Zusammenarbeit. Bei uns 
im Kirchenvorstand ist es auch 
immer priorisiert worden und 
nun ist es fast soweit. Wir kön-
nen dadurch besser Kompeten-
zen bündeln und von allen Ge-
meinden die guten Dinge in die 
gesamte Region tragen. 
Eine breit aufgestellte Zusam-
menarbeit führt hoffentlich zu 
mehr Rückhalt bei den Ge-
meindegliedern und damit ver-
bunden zu weniger Kirchen-

austritten (oder besser: zu 
mehr Eintritten). Durch die 
Neubesetzung im Diakonin-
nenbereich auf regionaler Ebe-
ne haben wir einen breiteren 
Zugang zu den Heranwachsen-
den. 
Nun ist es noch eine Aufgabe, 
die mittlere Generation besser 
aufzufangen und für die Alten-
heimseelsorge ein neues Team 
aufzubauen. Alles in Allem 
gehe ich davon aus, dass wir in 
eine (noch) bessere Zukunft 
starten für die ev. Kirche in un-
serer Region.“ Jörg Hespenheide,  

1. KV-Vorsitzender, Syke
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auch jede ihren ganzen Klang in 
der Arbeit hat.  Die Gemeinsam-
keiten und Besonderheiten wol-
len wir zukünftig im „Syker 
Dreiklang“ intensiv zum Klin-
gen bringen.
Was das konkret für Sie, unsere 
Gemeindeglieder, bedeutet, fin-
den Sie im Überblick auf dieser 

Seite.  Viele Fragen und Dinge 
befinden sich zurzeit noch im 
Prozess der Klärung. 
Wir werden Sie zukünftig in un-
serem Gemeindemagazin auf 
dem Laufenden halten. Bei Fra-
gen und Rückmeldungen ste-
hen Ihnen die Kirchenvorsteher 
und -vorsteherinnen aus Ihren 

Gemeinden sowie auch das 
Hauptamtlichenteam des Syker 
Dreiklangs gern zur Verfügung. 

Wir freuen uns sehr auf dem 
Weg zu sein und hoffen, dass 
Sie sich, liebe Gemeindeglieder, 
mit uns auf den spannenden 
Pfad in die Zukunft begeben.

Aus der Präambel  der 
Gesamtkirchengemeinde
„Durch die Gründung dieser Ge-
samtkirchengemeinde wollen wir 
unsere bisherige Gemeinschaft 
und Zusammenarbeit in der Re
gion vertiefen und gleichzeitig die 
Identität der örtlichen Gemeinden 
erhalten. Das Ziel unseres Mit
einanders ist die Erhaltung und 
Weiterentwicklung einer vielfälti-
gen Gemeindearbeit durch ge
genseitige Ergänzung und Entlas-
tung sowie die Schaffung von 
attraktiven Betätigungsfeldern und 
Beschäftigungsverhältnissen.“

Was bedeutet dies für die 
Mitarbeitenden der 
Kirchengemeinden?
Die bisherigen Mitarbeitenden 
werden in die Gesamtkirchenge-
meinde überführt. Somit sind sie 
nicht mehr bei der einzelnen 
Ortsgemeinde angestellt, son-
dern in der GKG. Alle derzeitigen 
Mitarbeitenden sind auch zu-
künftig geschätzte Mitarbeiten-
de in ihren Arbeitsbereichen.
Wer leitet die Gesamt
kirchengemeinde?
Der Vorstand der GKG ist das 
Leitungsgremium.  Wie bei den 
bisherigen Kirchenvorständen 
setzt sich dieses Gremium aus  
Ehrenamtlichen und den 
Pastor*innen zusammen.

Wer ist Mitglied im neuen 
Vorstand?
Die Gemeinden haben sich ver-
ständigt, dass alle aktuell ge-
wählten und berufenen Kirchen-
vorsteher und -vorsteherinnen 
aus den drei Ortskirchengemein-
den Teil des neuen Gremiums 
werden können. Trotz der vielen 
Mitglieder scheint uns dies gera-
de für die Anfangszeit ein sinn-
voller Weg zu sein. 
Zur Kirchenvorstandswahl 2024 
gelten neue Regelungen, die si-
cherstellen, dass auch zukünftig 
aus allen Ortskirchengemeinden 
Mitglieder im Vorstand vertreten 
sein werden.

„Ohne Frage ist es ein großer 
Schritt, den wir jetzt mit der 
Gründung der Gesamtkirchen-
gemeinde gehen. Und zu Be-
ginn wird manches sicherlich 

auch noch etwas holprig sein, 
bis wir uns in dieser neuen 
Struktur eingefunden haben. 
Doch die Weichen für die in-
haltliche Zusammenarbeit ha-
ben wir bereits vor Jahren ge-
stellt:  
Durch die Arbeitsbereiche, die 
wir gemeinsam verantworten. 
Und das hat sich bewährt. Da-
her denke ich, dass dieser 
Schritt die logische Weiterent-
wicklung ist. Zumal sich in der 
Praxis gezeigt hat, wie gut es 
auch für andere Bereiche ist, 
stärker gemeinsam zu denken 
und dann auch zu arbeiten, so 
wie die Jugenddiakonin auch 
schon für alle drei Gemeinden 
gekommen ist. 

Diese neue Struktur ermög-
licht es, Bewährtes zu erhal-
ten, aber auch Neues zu initiie-
ren, stärker mit einer Stimme 
zu sprechen und gemeinsam - 
für alle gut sichtbar - Kirche 
vor Ort zu sein.
Ich erhoffe mir außerdem, dass 
wir als Gesamtkirchengemein-
de sinnvoll die Kräfte unserer 
ehrenamtlichen wie auch der 
hauptamtlichen Mitarbeiten-
den bündeln können und von-
einander profitieren.“  

 Pastorin Katja Hermsmeyer, 
1. KV-Vorsitzende  

Heiligenfelde

Gute Stimmung bei einem der vielen regionalen Vorbereitungstreffen: Von Links:  Pastor Dr. Christian Kopp, Denise Ball  
(beide KV Syke), Pastorin Katja Hermsmeyer, Eberhard Schierenbeck (beide KV Heiligenfelde), Pastorin Susanne Heinemeyer, 
Kerstin Bach (beide KV Barrien).
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Erwachsene
Sonntag.............................. 2.9.12, 19.00 Uhr 
Montag .............................. 3.9.12, 19.00 Uhr
Donnerstag ........................ 6.9.12, 19.00 Uhr

Jugendliche
Mittwoch ........................... 12.9.12, 17.30 Uhr
Donnerstag ........................ 13.9.12, 16.30 Uhr
Freitag ................................ 14.9.12, 16.30 Uhr

Neue Tanzkurse

im Kosmetikstübchen 
Hauptstraße 3a (Seitenangang)
28857 Syke
Tel.: 042427840558
Mobil: 015756099477

KOSMETISCHE FUSSPFLEGE NEU in Syke

NEU in Syke
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Wir haben es geschafft! 
Zusatzqualifikation für die Praxisanleiterinnen

Nun sind wir, Daniela Türkmen 
und Milena Borchers aus dem 
Diakonie Pflegedienst Syke, Pra-
xisanleiter mit einer berufspäda-
gogischen Zusatzqualifikation. 
Nicht nur der Umfang von 300 
Stunden gehörten zu der Weiter-
bildung, sondern auch das An-
fertigen einer Facharbeit und das 
Absolvieren einer praktischen 
und mündlichen Prüfung. 
Das Alten- und Krankenpflege-
gesetz wurde zu einem Pflege-
berufegesetz, welches seit 2020 
besteht, zusammengeführt. Es 
entstand somit die „Generalis-
tik“. Die Schüler*innen absolvie-
ren in der neuen Ausbildung ne-
ben dem Orientierungseinsatz 
und Vertiefungseinsatz mehrere 
Pflichteinsätze in den allgemei-
nen Versorgungsbereichen. Diese 
sind die stationäre Akutpflege, 
die stationäre Langzeitpflege, die 
ambulante Akut-/ Langzeitpfle-
ge, die pädiatrische als auch die 
psychiatrische Versorgung. Das 
heißt, dass wir als Betrieb immer 
wieder neue Schüler*innen be-
kommen, die bei uns ihren Ein-
satz in der ambulanten Akut-/ 
Langzeitpflege absolvieren. 

Dabei werden die 
Schüler*innen von 
den Praxisanleitern 
begleitet. 
Zu unseren Aufga-
ben gehören aus-
bildungsbezogene 
Gespräche, mit der 
Schule kooperieren, 
Anleitungs- und 
Lernprozesse ge-
stalten und evaluie-
ren, die praktische 
Ausbildung planen 
und vorbereiten, die 
Handlungskompe-
tenzen der Schüler* 
innen fördern und de-

ren Lernziele erreichen und noch 
vieles mehr.
Wir sind neben der Schule dafür 
verantwortlich, dass aus den 
Schülern nach drei Jahren Aus-
bildung eine Pflegefachkraft 
wird. Diese Praxisanleitung ma-
chen wir mit viel Herzblut und 
freuen uns über jeden/jede 
Schüler*in, die zu uns kommen. 
Neben den immer wechselnden 
Schülern die bei uns ihren 
Pflichteinsatz in der ambulan-
ten Pflege ableisten, hat der 
Diakonie Pflegedienst Syke im 
August 2022 auch zwei eigene 
Ausbildungsplätze neu einge-
richtet, die seitdem mit Gina 
und Marwan mit Leben gefüllt 
werden. Wir sind sehr stolz auf 
die beiden und hoffen sehr, sie 
nach ihrer abgeschlossenen 
Ausbildung als feste Mitarbeiter 
begrüßen zu dürfen.
Außerdem bedanken wir uns 
bei unserer Pflegedienstleitung 
Christina Raatz, dass sie es uns 
immer ermöglicht, die Praxis
anleitung zu planen und durch-
führen zu können. 
Wir freuen uns nun zukünftig 
als Praxisanleiter tätig zu sein. 

� Text und Foto: Milena Borchers

Sommerfest zum 10-jährigen 
Jubiläum
Die Diakonie Tagespflege Syke feierte sich und drei Jubilare

Am 14. August war es soweit, 
von 11 bis 16:30 Uhr konnte 
dank des guten Wetters im Gar-
ten der Einrichtung gefeiert 
werden. Glückwünsche empfin-
gen die beiden Tagesgäste Frau 
Schneider-Noll und Herr Danne-
mann, sowie die Mitarbeiterin 
Gabriele Rademaker, die seit 
Beginn dabei sind.
Die Jugendfeuerwehr Syke sorg-
te mit großen Zelten für den nö-
tigen Sonnenschutz, herzlichen 
Dank dafür. Musikalische Unter-
haltung gab es von der Musik-
Kombo den „Genkys“ und dem 
Saxophon-Ensemble „Sextett“ 
des Modernen Orchesters vom 
TuS Syke. Die Musik animierte 
so manchen Gast zum Tanzen 
und Mitsingen. Die humorige 

Einlage des Tagespflege-Teams 
– ein Rollator-Tanz – erfreute 
die Gäste und sorgte für eine 
gute Stimmung.
Den Hunger stillten Bratwürste 
vom Grill und selbstgemachte 
Salate und am Nachmittag ein 
vielfältiges Kuchen-Büfett, von 
dem ausgiebiger Gebrauch ge-
macht wurde.
Zur Erinnerung konnten unter 
Anleitung Buttons gebastelt 
werden, dafür stand eine But-
ton-Maschine zur Verfügung.
Den größten Anklang fand je-
doch die Tombola, aus großzü-
gig gesponserten Preisen von 
Geschäftsleuten, Versicherun-
gen und Krankenkassen. Die be-
geisterten Gäste konnten es 
kaum erwarten, ihre Lose einzu-
tauschen. Danke an alle Spon-
soren!
Es war ein sehr schöner Tag. 
DANKE an ALLE, die es trotz des 
heißen Wetters, zu diesem ge-
macht haben.
Liebe Grüße vom Team der Dia-
konie Tagespflege Syke

� Fotos: Privat
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Jetzt ist die Zeit! 
Besuch aus Brasilien

Du bist willkommen dabei zu 
sein, wenn uns im ersten Halb-
jahr Freunde aus unserem Part-
nerkirchenkreis Mato Grosso in 
Brasilien besuchen. Vom 25. 
Mai bis zum 15. Juni werden 
sie bei uns im Kirchenkreis Syke-
Hoya zu Gast sein. 
Neben Portugiesisch sprechen 
die Frauen und Männer auch 
Deutsch oder Englisch. 
Möchtest du einen Gast für 
etwa eine Woche in dein Zuhau-
se aufnehmen und sie oder ihn 
mitnehmen in deine Kirche oder 
zu den Aktivitäten des Aus-
tauschbesuches begleiten? 
Hast du Lust gemeinsam mit 

deinem Gast an der Fahrt zu den 
Lutherstätten nach Wittenberg, 
zur Wartburg in Eisenach und 
nach Erfurt teilzunehmen und 
dort Luther und sein Wirken neu 
für dich zu entdecken? 
Bist du so neugierig und unter-
nehmungslustig im Anschluss 
auch noch mit nach Nürnberg 
zum Kirchentag (Motto: „Jetzt 
ist die Zeit“) zu fahren? Dann 
melde dich doch schon jetzt bei 
uns!
Für unsere Begegnung haben 
wir das Thema „Frieden“ ge-
wählt. Der Anstoß dazu kam aus 
Brasilien, wo der Präsidenten-
Wahlkampf Gräben zwischen 

unversöhnlichen Positionen 
sichtbar machte und man Ge-
walt befürchtete. Wir wollen 
über Wege zum Frieden in Ge-
sellschaft, Kirche, Familie und 
im Umgang mit der Natur nach-
denken und ins Gespräch kom-
men. Inspiration dazu können 
wir uns bei „Friedensorten“ un-
serer Kirche holen. 
Am Pfingstmontag wollen wir 
uns alle beim Brasilienfest mit 
Gottesdienst kennen lernen und 
unseren gemeinsamen Glauben 
feiern.
Sei dabei und teile dein Leben 
einige Tage lang mit neuen 
Freunden aus Brasilien. Entde-

cke mit ihnen gemeinsam neu, 
was dein Glaube und deine Kir-
che zu bieten haben. Werde Teil 
der großen Gemeinschaft, die in 
der Partnerschaft zwischen dem 
Kirchenkreis Syke-Hoya und der 
Synode Mato Grosso seit über 
dreißig Jahren miteinander un-
terwegs ist!

Für weitere Informationen mel-
de dich beim Arbeitskreis Brasi-
lien: Elena Lenk, Tel. 04249-
95123; per WhatsApp unter 
+4915170070863; per Mail ele-
na.lenk@t-online.de oder sup.
syke-hoya@evlka.de im Büro 
des Superintendenten.

Der Weltladen in 
Bruchhausen-
Vilsen 
Entstehung und heutiges Wirken

Die Organisation ‚Weltladen‘ 
wurde 1970 für einen nachhalti-
geren, gerechteren weltweiten 
Handel gegründet. In Bruchhau-
sen-Vilsen eröffnete 1988 ein 
erster Laden, erst in der Heimat-
stube, dann in der Langen Stra-
ße und seit 2015 ist er in der 
Bahnhofstraße zu finden. 
Die 15 ausschließlich Ehrenamt-
lichen arbeiten im eingespielten 
Wechsel, so dass die Öffnungs-
zeiten gut abgedeckt werden. 
Das Team ist offen für weitere 
Interessenten, denen der faire 
Handel und der Umgang mit 
Menschen am Herzen liegt!
Im Interview beantworteten die 
Mitarbeitenden einige Fragen.
Welche Veränderungen in der 
Weltladenarbeit hat es seit der 
Gründung des Geschäftes hier 
gegeben? Die Vertriebswege 

haben sich vereinfacht, die Ar-
beit ist professioneller gewor-
den. 
Was macht Freude? Immer wie-
der gibt es Rückmeldungen der 
Hersteller und Produzenten. 

Manche Waren werden 
von der Organisation 
über persönliche Bezie-
hungen in das Sortiment 
genommen. So kam der 
Kontakt mit den Silber-
schmieden in Mexiko 
über eine deutsche Aus-
tauschstudentin zustan-
de. Woher kommen die 
Waren? Die Herkunfts-
länder sind breit gefä-
chert, sie liegen in Süd-
amerika, Afrika und 
Asien. Die Internetseite 
bietet dazu viele Infor-
mationen.  

Wie nachhaltig sind die Waren 
hergestellt? Die Bezugswege 
sind naturgemäß weit. Es wird 
Wert gelegt auf ökologische 
Produktion und den Verzicht 
von Kinderarbeit. Die Beteilig-

ten erhalten einen fairen Lohn. 
Werden die Waren komplett in 
den Ländern bearbeitet bis zur 
Verkaufsware oder werden nur 
die Rohstoffe geliefert? Das ist 
unterschiedlich. Für die Vilser 
Schokolade werden die Kakao-
bohnen nach Deutschland ge-
liefert und hier weiterverarbei-
tet. Fairafric hingegen hat 
inzwischen eine eigene Schoko-
ladenfabrik in Ghana errichtet. 
Die Herstellung der Kipepeo-
Shirts findet ebenfalls vom An-
bau der Bio-Baumwolle bis zum 
fertigen Kleidungsstück auf lo-
kaler Ebene in Tansania und Ke-
nia statt. 
Weitere Informationen sind auf 
der Internetseite zu finden oder 
schauen Sie doch gerne einmal 
im Laden in der Bahnhofstr. 50 
vorbei. Es lohnt sich!

Drei der Mitarbeitenden im Weltladen: v.l. Helga 
Kleinschmidt, Georg Buisman und Birgit Bork.
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Rena Inhülsen e. K. 

Hauptstraße 56-58
28857 Syke
Tel. 0 42 42 / 93 30 33
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Martines Chance auf ein besseres Leben
Kirchengemeinden unterstützen „Brot-für-die-Welt“-Projekt in Burkina Faso

In dem luftigen Klassenraum 
zeigt Kursleiter David Owedrao-
go auf die bunten Plastikeimer 
vor sich. Dort lagern die einzel-
nen Bestandteile des Düngers. 
„Wie sorgen wir dafür, dass un-
sere Gemüsepflanzen gut gedei-
hen?“, fragt er. Die 30-Jährige 
Martine Kabore zitiert die Re-
zeptur des Düngers. „Besser hät-
te ich es nicht sagen können“, 
ruft David Owedraogo. Er öffnet 
das größte Plastikfass, winkt 
Martine heran. Mit einem Spa-
ten schaufelt die Bäuerin Kuh-
dung in einen leeren Eimer, 
schippt etwa die gleiche Menge 
Pflanzenreste darauf und je zwei 
Kellen voll mit Erde und Asche. 
Ihre Sitznachbarin kippt lang-
sam Wasser dazu. Nach zehn 
Minuten tropft die Mischung 

dickflüssig vom 
Holzstab herab. 
Martine Kabore 
bedeckt den Ei-
mer mit einem 
Deckel. „Wir 
müssen jetzt 
zwei Wochen 
lang jeden Tag 
zehn Minuten 
umrühren. Dann 

ist der Dünger fertig“, erläutert 
sie. David Owedraogo klatscht. 
Vor gut einem Jahr verkündete 
der Dorfvorsteher bei der wö-
chentlichen Versammlung, die 
Hilfsorganisation ODE werde im 
Ort ein Ausbildungszentrum 
bauen, der erste Kurs werde bald 
beginnen. Sie könnten lernen, in 
der Trockenzeit einen Gemüse-
garten anzulegen. Mit dem Er-
trag könnten sie sich ernähren 
und außerdem noch hinzu ver-
dienen für anfallende Ausgaben. 
Martine wusste sofort: Die Aus-
bildung war ihre Chance. Ihr 
Mann hatte wieder einmal kaum 
etwas geerntet, seit Jahren 
schon hatten sie für Notfälle 
nichts zurücklegen können. Bald 
würden sie wieder nur zweimal 
am Tag essen können. Am Ende 

des letzten Ausbildungstages 
bringen Martine und die ande-
ren Frauen auf dem Gemein-
schaftsfeld Saatgut aus. Gieß-
wasser haben die Frauen genug 
dank eines Brunnens, den die 
ODE-Mitarbeitenden graben lie-
ßen. In zwei Wochen werden die 
Zwiebel-Setzlinge groß genug 
sein, die Frauen werden sie auf 
ihrem Acker pflanzen können. 
Auch der Dünger wird dann ein-
satzbereit sein. 
ODE (Office de Développement 
des Eglises Evangéliques) unter-
stützt seit 1972 Kleinbauernfa-
milien in Burkina Faso mit Schu-
lungen in nachhaltigen 
Anbaumethoden. ODE ist ein 
Partner von „Brot für die Welt“. 
Eine Welt. Ein Klima. Eine 
Zukunft. So heißt das Motto 
der 64. Spendenaktion „Brot für 
die Welt“ im Jahr 2022/2023. Es 
zeigt sich immer deutlicher: Die 
Arbeit dafür, dass Menschen den 
Klimawandel begreifen und be-
ginnen zu handeln, kann nur 
global wirksam sein. Sowohl in 
der politischen als auch in der 
Projektarbeit engagiert sich 
„Brot für die Welt“ für die vom 
Klimawandel betroffenen Men-

schen in den Ländern des globa-
len Südens. So hilft die Organisa-
tion mit ihren Bündnispartnern 
Kleinbauern dabei, sich an die 
Klimaveränderungen anzupas-
sen und widerstandsfähiger ge-
genüber Wetterextremen zu 
werden, zum Beispiel durch den 
Anbau dürreresistenter Getrei-
desorten, effiziente Bewässe-
rungssysteme, das Anlegen von 
Steinwällen zum Schutz vor Ero-
sion oder – wie in Burkina Faso 
– durch die Einführung wirksa-
mer Düngemethoden. Als 
Schwerpunkt der diesjährigen 
Spenden-Kampagne für „Brot 
für die Welt“ wählte der Kir-
chenkreis Syke-Hoya dieses Bur-
kina-Faso-Projekt aus. Damit 
Kleinbauern dort eine Chance 
auf ein besseres Leben haben. 
Wir sammeln in den Advents- 
und Weihnachtsgottesdiensten 
oder Sie überweisen Ihre Spende 
auf das Konto der 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: �DE10 1006 1006 0500 

5005 00
BIC: GENODED1KDB

Text:  Veronica Frenzel
Foto: �Christoph Püschner/ 

Brot für die Welt

Taiwan: Glaube bewegt
Workshop am 21.01.2023 zur Vorbereitung  
des Weltgebetstags 2023 

Nun wieder in Präsenzform: Der 
Kirchenkreis veranstaltet im Sy-
ker Gemeindehaus an der 
Christuskirche einen kostenlo-
sen Workshop zur Vorberei-
tung des Weltgebetstags. Er fin-
det am 21.01.2023 statt. 
Beginnen werden wir um 9:30 
Uhr mit einer Tasse Kaffee/Tee 
und schließen gegen 17:30 Uhr. 

In der Mittagspause ist ein ge-
meinsames Essen geplant. 
Eingeladen sind Teilnehmerin-
nen aus der Region, die in ihren 
Gemeinden den Weltgebetstag 
vorbereiten. 
Traditionell wird der Gottes-
dienst zum Weltgebetstag am 
ersten Freitag im März, also am 
03.03.2023, gefeiert. In diesem 

Jahr haben Christinnen aus Tai-
wan die Texte, Gebete und Lieder 
ausgewählt. Im Workshop wer-
den Informationen über die 
schwierige politische Situation 
Taiwans im Verhältnis zur Groß-
macht China, aber auch über die 
Lebensumstände der Frauen ver-
mittelt. Wir wollen das Thema 
„Glaube bewegt“ und die Bot-

schaft aus dem Epheser-Brief 
„Ich habe von eurem Glauben 
gehört“ erarbeiten und Vor-
schläge zur Gestaltung im Got-
tesdienst anbieten. 

Anmeldungen nimmt Christiane 
Tesch entgegen. Telefon 04242 
66338 (AB) oder Mail: Tesch-
Syke@t-online.de
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„Maria Zart - Advents- und 
Wiegenlieder“ 
Sabine Loredo Silva, Sopran und Ulf Dressler, 
Lauteninstrumente

Es werden Advents- und Wie-
genlieder aus unterschiedlichen 
Kulturkreisen erklingen. Bekann-
te deutsche Lieder aus dem 
Lautten-Büchlein von Christoph 
Dalitz aus  Renaissance- und 

Frühbarock sowie Weihnachts-
musik aus England - Irland - Spa-
nien - Italien und Israel. 
Das Duo für „Gesang und 
Lauteninstrumente”,  wird Ih-
nen eine kleine Auswahl von 
Advents- und Wiegenliedern 
aus unterschiedlichen Kultur- 
und Sprachräumen präsentie-
ren, untermalt mit Texten und 
Gedichten. Der Eintrittt ist frei, 
Spenden erbeten, 10. Dezem-
ber, 17 Uhr, Hachehuus Bar-
rien

Adventsmusik mit Neusilber
Querflötenensemble gastiert in Heiligenfelde

Es erklingen u.a. Variationen 
über das Weihnachtslied von 
Martin Luther “Christum wir sol-
len loben schon” aus Samuel 
Scheidts Tabulatura nova von 
1624. Neben Heinrich Schütz 
und Johann Hermann Schein ist 
Scheidt der Dritte der „Drei 
großen S”, die, geboren im 
Jahresabstand 1585/86/87, als 
mitteldeutsche Tonsetzer über 
alle Landesgrenzen hinaus ge-
wirkt haben und größten Ein-
fluss auf die Musikgeschichte 
hatten und noch haben. Darüber 

hinaus gibt es Werke von Hein-
rich Isaac, Michael Praetorius 
und Johann Kaspar Ferdinand 
Fischer. Neusilber ist seit 25 Jah-
ren das Querflötenorchester der 
Kreismusikschule Diepholz und 
war zuletzt 2017 in Heiligenfel-
de zu Gast. An der Orgel unter-
stützt und begleitet wird das 
Orchester durch Dietrich Wim-
mer (Bruchhausen-Vilsen).
Der Eintritt ist frei. 
Am 9. Dezember, 18 Uhr, 
Michaelskirche Heiligen-
felde 

Film ab
„Ich war noch niemals in New York“
Spielfilm – Philipp  Stölzl
Deutschland/Österreich 2019

Bei allen Filmen ist der Eintritt frei, und Spenden erbeten
am 12. Januar, 19:30 Uhr, Hachehuus

Adventliche und 
weihnachtliche Klänge  
im Hachehuus

Die Posaunenchöre Syke/Barrien 
und Kirchweyhe laden ganz 
herzlich ein, sich musikalisch 
einzustimmen auf die Advents- 
und Weihnachtszeit.
Am Montag, den 12. Dezem-
ber, geben die beiden Chöre 
um 19:30 Uhr unter der Lei-
tung von Oscar Alemany ein ge-
meinsames Weihnachtskonzert 
im Hachehuus.

Die Bläserinnen und Bläser 
freuen sich darauf, Weihnacht-
liches in einem großen Chor für 
Sie und Euch spielen zu kön-
nen.
Viele bekannte Weihnachtslie-
der, sowie freie Weihnachtsmu-
siken stehen auf dem Pro-
gramm. 

Der Eintritt ist frei.

Weihnachtskonzert in Syke 

Der Kirchenchor Syke gibt am 18. Dezember, um 15 Uhr ein 
Weihnachtskonzert in der Christuskirche. Näheres entneh-
men Sie bitte der Tagespresse und der Homepage 
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PC-Führerschein für 
Pfarramtssekretärinnen ein 
voller Erfolg
Region gut aufgestellt

Unsere Pfarramts-
sekretärinnen Anja 
Thorns (links) und 
Claudia Strohmeyer 
(rechts) haben eine 
dreiwöchige Fort-
bildung mit sehr 
gut bestanden. In 
der Zeit von Mai bis 
November nahmen 
sie an dem Kurs 
„PC-Führerschein 
für Pfarramtssekretärinnen“ in 
Loccum sehr erfolgreich teil. 
Neben persönlicher Netzwerk-
bildung untereinander stand 
der Umgang mit dem Meldewe-
senprogramm MEWIS NT im Fo-
kus. Auch die Optimierung der 

Kenntnisse in Textverarbeitung 
und -vorlagen sowie Serien-
druckelementen aller Art führen 
zukünftig zu Arbeitsoptimierun-
gen im Gemeindebüro.
Wir gratulieren beiden von Her-
zen.

Bibel im Gespräch

dienstags 19-20 Uhr 
im Gemeindehaus Syke

Dezember 2022
06.	� Offb. 8, 01 - 05 
	 Stille und Donner des Gebets 
	� GP Michael Senner, 

LKG Bremen 

13.	 Offb. 8, 06 - 13 
	� Die Elemente werden 		

entfesselt 
	 Frau Renate Frank 

20.	� Weihnachtsfeier 
	 mit Pastor  
	 Dr. Christian Kopp 

27.	 Keine Bibelstunde 

Januar 2023
3.	 Keine Bibelstunde 

10.	 Jahreslosung 2023 
	 Du bist ein Gott, der mich 	
	 sieht, 1. Mose 16,13 
	 Frau Renate Frank 

17.	 Offb. 9, 01 - 12 
	� Die Heuschrecken aus 		

dem Abgrund 
	� Herr Vikar Sascha 		

Maskow 

24.	 Offb. 9, 13 - 21 
	 Die Rächenden Reiter 
	 Herr Winfried  
	 Schwatlo 

31.	 Offb. 10, 01 - 11 
	� Die unbeschreibliche 		

Offenbarung 
	 Frau Renate Frank

Ansprechpartner: 
Friedhelm Sievers
Braunlager Str. 3, 

28844 Weyhe
Tel. 04203 6260

fksievers@t-online.de

Friedenslicht aus Bethlehem
Motto: „Frieden beginnt mit Dir“

Damit Frieden gelingen kann, 
sollten sich viele daran beteili-
gen: große Leute und kleine 
Leute vor Ort und darüber hin-
aus in der ganzen Welt. Kann 
ich das, will ich mich daran be-
teiligen? Kann ich mir die Zeit 
nehmen und mich engagieren? 
Was könnte ich tun? Und bin ich 
für so was überhaupt die richti-
ge Person? 
Den Frieden stark machen be-
deutet, bei mir selbst anzufan-
gen, selbst zu entscheiden: Frie-
den ist mir wichtig, Frieden will 
ich in meinem Leben erfahren 
und auch andere daran teilha-
ben lassen. Der Frieden soll 
Kreise ziehen und immer größer 
werden, ja wenn möglich unse-
re ganze Welt umspannen. Mit-

einander – Füreinander – da 
heraus kann Frieden wach-
sen. Wer viel hat, der kann 
viel abgeben: Zeit, Kraft, Be-
sitz und vieles mehr. Beispie-
le dafür gibt es genug. 
Am 4. Advent um 18 Uhr 
nehmen wir uns Zeit, einen Got-
tesdienst für den Frieden in der 
Syker Christuskirche zu feiern. 
Alle Menschen guten Willens 
sind eingeladen. Gemeinsam 
als Kirchenregion Dreiklang set-
zen wir für den Frieden ein Zei-
chen. Große Leute und kleine 
Leute bekommen die Gelegen-
heit, die Flamme aus Bethlehem 
mit allen, die da sind, zu teilen, 
mit nach Hause zu nehmen und 
von dort auch an andere weiter-
zugeben. 

Nach einer Reise von Bethlehem 
aus über 3000 Kilometer über 
Mauern und Grenzen hinweg 
wird das Friedenslicht wieder in 
unserer Kirchengemeinde ankom-
men. Bringt Eure Windlichter und 
Laternen mit. Wir halten die Flam-
me aus Bethlehem bereit. Wer 
kein Windlicht oder keine Laterne 
hat, kann auch ein Windlicht be-
kommen. 
Am Ausgang erbitten wir eine 
Spende für die Friedenslichtaktion 
unserer Pfadfinder. Herzliche Ein-
ladung.

Text: Pastorin van der Meer
Bild: Harald Behrens

Regionale 
Gottesdienste
25.12. und 1.1.

Am 25. Dezember feiern wir 
um 17 Uhr einen regionalen 
Gottesdienst in Heiligenfelde. 
Pastorin Hermsmeyer wird die-
sen gestalten. 

Am 1. Januar feiern wir den 
Beginn des Jahres mit einem 
Gottesdienst im Syker Gemein-
dehaus. Pastorin van der Meer 
lädt um 18 Uhr zu diesem Got-
tesdienst ein.

Musikalische Andacht
mit dem Kirchenchor

14. Dezember • 20 Uhr • im Hachehuus der Bartholomäus- 
Gemeinde Barrien • Leitung: Heidrun Voßmeier
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Heiligabend
�11:00	� Minigottesdienst in Okel, 

Reithalle, Pastorin Hedel
		
14:00	� Kinderkrippenspiel in  

Sörhausen, Reithalle
	 Pastorin Heinemeyer
		
16:30	� Erwachsenenkrippenspiel in 

Osterholz, Reithalle
	 Diakon Breckner
		
18:00	 Christvesper im Hachehuus
	 Pastorin Hedel
		
23:00	� Christnacht vor der Kirche  

oder im Hachehuus,  
Pastorin Heinemeyer

		
1. Weihnachtstag
17:00	� Regionaler Weihnachts

gottesdienst in Heiligenfelde
	 Pastorin Hermsmeyer
		
2. Weihnachtstag
09:30	� Gottesdienst mit Taufe
	 Pastorin Hedel

Heiligabend		

14:00	� „Ein Weihnachtskrimi“	  
Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel der Kinderkirche 
Kinderkirche-Team 		
	

15:30	� Gottesdienst mit einem 
Krippenspiel  
von Konfirmand*innen und 
JugendlichenTeamer*innen und 
Pastorin Hermsmeyer 		
			 

17:00	� Christvesper unter Mitwirkung 
des Posaunenchores 
Pastorin Hermsmeyer		
			 

23:00	� „Drei Engel für Jesus“	  
Gottesdienst zur Christnacht 
gestaltet von der Jugendgruppe	
			 

1. Weihnachtstag	

17:00	� Regionaler Weihnachts
gottesdienst 
Pastorin Hermsmeyer		
	

Gottesdienste an Heiligabend und Weihnachten

Heiligabend		

14:30	� Krippenspiel „Jesus hat 
Geburtstag“ 
mit Kinderchor, Pfadfinder 
Stamm Jona und Kinderkirche	
Pastorin van der Meer  
und Team			 
		

16:30	 Gottesdienst mit Gospelchor 
	 Vikar Maskow	

18:30	� Gottesdienst mit Kirchenchor 
Superintendent Schröder		
	

23:00	 Gottesdienst mit Posaunenchor	
	 Pastor Kopp 

1. Weihnachtstag	
17:00	� Regionaler Weihnachts

gottesdienst in Heiligenfelde 
Pastorin Hermsmeyer	

2. Weihnachtstag
11:00	� Gottesdienst am 2. Weihnachts-

tag in der Christuskirche	  
Pastorin van der Meer		
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Barrien HeiligenfeldeDatum Datum

Gottesdienste an Heiligabend siehe S. 15

Gottesdienste an Heiligabend siehe S. 15

Dezember		

04.12.	 09:30	 Abendmahlsgottesdienst  
		  zum 2. Advent 
A		  Pastorin Heinemeyer

11.12.	 09:30	 Gottesdienst zum 3. Advent 
		  Pastorin Hedel		

14.12.	 20:00	 Musikalische Andacht mit dem Kirchenchor 
		  Leitung Heidrun Voßmeier	

18.12.	 18:00	 Gottesdienst zum 4. Advent  
		  „Wort und Musik“ 
		�  Prädikantin Haberkamp 

31.12.	 18:00	 Gottesdienst zum Jahreswechsel 
		  Lektorin Riekenberg		

Januar		

01.01.	 18:00	 Regionaler Gottesdienst zu Neujahr in Syke 
		  Pastorin van der Meer		

08.01.	 18:00	 Abendgottesdienst 
		  Prädikantin Haberkamp	

15.01.	 09:30	 Gottesdienst 
		  Pastorin Heinemeyer		

22.01.	 09:30	 Gottesdienst mit Abendmahl 
A		  Pastorin Hedel		

29.01.	 18:00	� Regionaler Abendgottesdienst in Syke 
Lektorinnenteam

Dezember		

02.12.	 19:30	� „Atempause“ - Abendandacht im Advent 
Pastorin Hermsmeyer

04.12.	 18:00	 Abendgottesdienst am 2. Advent 
		  unter Mitwirkung eines Quintetts des  
		  Modernen Orchesters 
		  Pastorin Hermsmeyer		

09.12.	 19:30	 „Atempause“ - Abendandacht im Advent 
			   Pastorin Hermsmeyer		

11.12.	 15:30	 Adventsandacht auf dem  
		  Heiligenfelder Weihnachtsmarkt 
		  Pastorin Hermsmeyer		

17.12.	 19:30	 „Atempause“ - Abendandacht im Advent 
		  Pastorin Hermsmeyer		

18.12.	 18:00	� Gottesdienst zur Austeilung des Friedenslichts aus 
Bethlehem in der Syker Christuskirche 
Pfadfinder:innen des Stamm Jona und Pastorin 
van der Meer		

31.12.	 16:30	� Jahresausklang 
Musik und Wort am Silvesternachmittag 
mit Nicola Stange (Querflöte),  
Walter Bellingrodt (Orgel)   
und Pastorin van der Meer 		

Januar 	            Gottesdienste ab Januar im Gemeindehaus	

01.01.	 18:00	 Regionaler Gottesdienst zu Neujahr in Syke 
		  Pastorin van der Meer		

08.01.	 09:30	 Gottesdienst 
A		  Superintendent Dr. Schröder		

15.01.	 09:30	 Gottesdienst 
T		  Pastorin Hermsmeyer		

22.01.	 09:30	 Gottesdienst  
		  Pastorin Hermsmeyer		

29.01.	 18:00	 Regionaler Abendgottesdienst in Syke 
		  Lektorinnenteam
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Unsere Mitte

A = Abendmahl    T = Taufgottesdienst

 	
SykeDatum

Weitere Termine Heiligenfelde

Weitere Termine Barrien
03.12.	 16:00	 Minigottesdienst
		  für Kinder im Alter von 1-6 Jahren mit Eltern  
		  und Geschwistern
		  Pastorin Hedel und Frau Laackmann
		
10.12.	 10:00	 Kinderkirche im Hachehuus,  
		  Thema: Der Duft von Weihnachten
		  für Kinder im Alter von 6-11 Jahren
		  Team Kinderkirche
		
14.01.	 10:00	 Kinderkirche im Hachehuus
		  für Kinder im Alter von 6-11 Jahren
		  Team Kinderkirche
		
Tauftermine: 		  26.12., 15.1., 25.2., 25.3.,22.4., 28.5., 28.5., 25.6.

im Gemeindehaus, Heiligenfelder Str. 5	 	
		
Frauenkreis 
monatlich mittwochs 15-17 Uhr 	
14.12.	 (Weihnachtsfeier im DGH Wachendorf,  
	 bitte vorab unter Tel. 04240-242 anmelden), 18.01.
		
Kinderchor		
wöchentlich, für Kinder ab 4 Jahren (nicht in den Schulferien)
mittwochs	 16-16:45 Uhr	
		
Kinderkirche		
wöchentlich, für Kinder ab 4 Jahren (nicht in den Schulferien)
freitags	 15:30-17 Uhr	
		
Tauftermine		
15.01.
Die weiteren Tauftermine (in der Regel im Sonntagsgottesdienst um 9:30 Uhr) 
können im Kirchenbüro Heiligenfelde erfragt werden.

Weitere Termine Syke

Kinderkirche jeweils samstags von 11 bis 12 Uhr
14. Januar; 28. Januar

besonderes für Familien
18. Dezember: Gottesdienst für große und kleine Leute am 4. Advent um 18 Uhr
24. Dezember: Krippenspiel um 14:30 Uhr

Kinderchöre jeweils mittwochs im Gemeindehaus
16:10 Uhr bis 16:40 Uhr (4-6 Jahre)
16:45 Uhr bis 17:30 Uhr (Schulkinder)

Pfadfinder
Infos unter: www.cp-syke.com

Gottesdienste an Heiligabend siehe S. 15

04.12.	 11:00	� Musik und Wort in der Christuskirche 
mit dem Syker Flötenensemble 
Superintendent Dr. Schröder	

11.12.	 11:00	 Gottesdienst mit Taufen am 3. Advent  
T		  im Gemeindehaus 
		  Vikar Maskow		

18.12.	 18:00	� Gottesdienst für große und kleine Leute  
am 4. Advent in der Christuskirche 
mit Austeilung des Friedenslichts  
aus .Bethlehem mit Pfadfinder:innen des 
Stamm Jona und Pastorin van der Meer	

31.12.	 18:00	 Gottesdienst zu Sylvester in der Christuskirche 
		  Pastorin van der Meer		

Januar 	                Gottesdienste ab Januar im Gemeindehaus

01.01.	 18:00	 Regionaler Gottesdienst zu Neujahr in Syke	
		  Pastorin van der Meer		

08.01.	 11:00	 Gottesdienst mit Abendmahl 
A		  Superintendent Dr. Schröder		

15.01.	 11:00	 Gottesdienst  
		  Vikar Maskow		

22.01.	 11:00	 Gottesdienst mit Taufen 
T		  Pastorin van der Meer		

29.01.	 18:00	 Regionaler Abendgottesdienst in Syke 
		  Lektorinnenteam
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Kirchengemeinde Barrien

Ein Stern geht auf... Komm und schaue!
Veranstaltungsorte der Weihnachtsgottesdienste in Barrien 

Auch in diesem Jahr finden die 
Gottesdienste am Heiligabend 
und an den Weihnachtsfeierta-
gen an verschiedenen Orten in 
der Kirchengemeinde statt. 
In den letzten beiden Jahren hat 
uns die Corona Pandemie nach 
alternativen Orten suchen lassen, 
um möglichst vielen Menschen 
die Möglichkeit zum Gottes-
dienstbesuch zu ermöglichen. In 
diesem Jahr haben uns nicht nur 
die guten Erfahrungen der ver-
gangenen Jahre bewogen, erneut 
die Krippenspiele in den Reithal-
len auf den Dörfern durchzufüh-
ren. Auch die aufgrund der Ener-
giesparmaßen geschlossene 
Kirche ist für uns ein Anlass, er-
neut andere Wege zu gehen. 
In der Spalte sind die Gottes-
dienste und ihre Veranstaltungs-
orte aufgeführt. 

Die Kinder- und Erwachsenen-
krippenspiele finden wieder auf 
den Dörfern statt. In den Hallen ist 
für Bestuhlung gesorgt. Es emp-
fiehlt sich, gern wieder eine Decke 
oder ein Sitzkissen für die Stühle 
mitzubringen. Auch das Mitbrin-
gen von eigenen Sitzgelegenhei-
ten ist möglich. Es ist zu beachten, 
dass die Krippenspiele im Ver-
gleich zum letzten Jahr teilweise 
die Orte getauscht haben. 
Alle anderen Gottesdienste finden 
im Hachehuus der Kirchenge-
meinde statt. Je nach Wetterlage 
findet die Christnacht draußen vor 
der Kirche statt. 
Nach heutigem Kenntnisstand 
gibt es zurzeit keine Einschrän-
kungen oder besondere Hygiene-
maßnahmen aufgrund des Pande-
mieverlaufs. Daher sind alle 
Gottesdienste frei zugänglich und 

eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Zum Zeitpunkt der Gottes-
dienste gelten die jeweils aktuel-
len Regelungen. Auf unserer 
Homepage werden wir dann ggf. 
weitere Informationen bereithal-
ten. Natürlich sind weiterhin alle 

Gottesdienstbesuchende gebeten, 
auf sich und auf andere zu achten. 
Wir freuen uns, Ihnen und Euch an 
den verschiedenen Orten auf dem 
Weg nach Weihnachten zu begeg-
nen. Also folgt dem Stern, kommt 
und schaut!� Text: Katja Hedel

Gottesdienste an Heiligabend:

Uhrzeit: 	 Ort:
11 Uhr	� „Der schusselige Engel“, Minigottesdienst mit 

Krippenspiel für Familien mit kleinen Kindern, 
Reithalle Okel, Okeler Straße 69, Okel

14 Uhr	� „Schlaflos in Bethlehem“, Familiengottesdienst 
mit Kinderkrippenspiel, Reithalle der  
Fam. Schwecke, Sörhausener Str. 42, Sörhausen

16.30 Uhr	� „Krippenspiel – Krippenzauber?“, 
Erwachsenenkrippenspiel, Reithalle Osterholz, 
Geestrand, Osterholz

18 Uhr	� Christvesper – traditioneller Gottesdienst,  
Hachehuus

23 Uhr	� Christnacht, Outdoor vor der Kirche  
oder im Hachehuus

Wort und Musik 
zum 4. Advent
Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst „Wort und Musik zum 
4. Advent“ am 18. Dezember. 
Dieser besondere Gottesdienst 
findet in diesem Jahr bereits 
zum fünften Male statt, dieses 
Jahr jedoch um 18 Uhr im Hache-
huus.
Wie in denletzten Jahren werden 
wir Weihnachtslieder singen, weih-
nachtlichen Klängen lauschen und 
Geschichten und Gedichte zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit hören.
Prädikantin Haberkamp wird den 
Gottesdienst leiten; bei der musi-
kalischen Untermalung ist das 
Flötenduo Suse Laue und Anja 
Maaß sowie am E-Piano Singu 
Kim zu hören. Geschichten und 
Gedichte liest Klaus Zimmermann.
Herzliche Einladung.

Text: Ilona Haberkamp

Kinderkirche auf dem Friedhof

Der November ist für uns der 
Monat, in dem wir der Verstor-
benen gedenken. So sind wir 
mit der Kinderkirche im Novem-
ber zusammen über den Barrier 
Friedhof gegangen, haben uns 
die verschiedenen Gedenkstät-
ten angesehen und ihre Ge-
schichten gehört.
Auf den Grabsteinen entdeck-
ten die Kinder Symbole wie Ro-
sen, Kreuze, Herzen und Engel 
die Trost, Liebe und Hoffnung 

auf ein ewiges Leben ausdrü-
cken. 
Und dann haben wir miteinan-
der Abschied genommen von 
Heidi Müller. Sie ist im Oktober 
gestorben und hat seit drei Jah-
ren im Team der Kinderkirche 
ehrenamtlich mitgearbeitet. 
Durch ihre freundliche, aufge-
schlossene und verlässliche Art, 
ihre Liebe zum Singen und ihre 
Freude am Umgang mit den 
Kindern, haben wir sie ins Herz 

geschlossen. Heidi wird uns al-
len in guter Erinnerung bleiben. 
Wir haben für sie eine Kerze an-
gezündet, sie mit guten Erinne-
rungen, mit einem Gebet sowie 
mit einer Rose von jedem Kind 
verabschiedet und der Liebe 
Gottes anvertraut.

Text: Susanne Heinemeyer
Foto: �Tanja Riekenberg,  

Susanne Heinemeyer



20

Kirchengemeinde Barrien

Durch die Straßen auf und nieder leuchten 
die Laternen wieder…
Laternelaufen in Krippe und Kindergarten

Auch in diesem Jahr haben  
wir im Lütje Speelhuus in un
serer Krippe und im Kinder
garten mit den Kindern viele 
schöne bunte Laternen gebas-
telt.
Die Kinder waren vor unserem 
St. Martinsfest total aufgeregt 

und haben sich sehr gefreut, 
ihre Laternen und die eingeüb-
ten Lieder ihren Eltern zu prä-
sentieren. 
Nach einer gemütlichen Runde 
auf dem Spielplatz mit heißen 
Getränken und frischen Waffeln 
im Kindergarten und einem 

Buffet in der Krippe haben wir 
eine besinnliche Andacht mit 
Pastorin Hedel und zwei Kon-
firmandinnen genossen. 
Danach wurden die Kerzen in 

allen Laternen angezündet und 
mit fleißigem Singen sind wir 
gemeinsam eine Runde spazie-
ren gegangen. 

� Text und Fotos: Annika Bobrink

Brunch, Gebet und Kunst zum 
Beginn des Kindergartenjahres

Im Oktober haben wir den Be-
ginn des neuen Kindergarten-
jahres gefeiert. Die Familien aus 
unseren Kindertagesstätten 
Lütje Speelhuus und Talita Kumi 
waren zu Brunch-Gottesdiens-
ten ins Hachehuus eingeladen. 
Es wurde zusammen gefrüh-
stückt, gebetet, gesungen und 
gespielt. Und es wurde gemalt: 
Beim gemeinsamen Malen der 
Talita Kumi Kinder und Erwach-
senen entstanden so drei Bilder, 
die im Hachehuus anzusehen 
sind. � Text und Bild: Katja Hedel

In der Kirchengemeinde Barrien 
werden 2023 folgende Jubel-
konfirmationen gefeiert. 

Sonntag, 24. September
Diamantene Konfirmation  
nach 60 Jahren (1963)
Eiserne Konfirmation  
nach 65 Jahren (1958)
Gnadene Konfirmation  
nach 70 Jahren (1953)
Kronjuwelen Konfirmation  
nach 75 Jahren (1948)

Sonntag, 22. Oktober 
Goldene Konfirmation  
nach 50 Jahren (1973)

Natürlich tun wir unser Bestes, 
um die  Listen der Jahrgänge zu-
sammen zustellen. Durch Hoch-
zeit mit Namensveränderung 
oder Wegzug  und dem damit 
verbundenen Datenschutz ist 
dies aber nicht immer möglich. 
Wir können nur Personen in un-
serer Datei finden, die immer 
noch vor Ort mit dem  Nachna-
men zum Zeitpunkt ihrer Konfir-
mation wohnen.  Für alle ande-
ren Mitkonfirmanden und 
-konfirmandinnen sind wir auf 
Mithilfe angewiesen.  Unsere 
Gemeindesekretärin freut sich, 
wenn unsere Liste durch den ei-

nen oder an-
deren Namen 
mit Adresse 
ergänzt wird.  
Vielen Dank 
für Ihre Mithil-
fe. 

� Text: Katja Hedel 

Jubelkonfirmationen 2023
Helfer  und Helferinnen gesucht
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Das Friedhofsteam
Kompetente Ansprechpartner vor Ort

Ein ereignisreiches Jahr geht zu 
Ende. Auch auf dem Barrier 
Friedhof ist viel passiert. Im 
Frühling schied unser langjähri-
ger Mitarbeiter auf eigenen 
Wunsch aus und die Stellen 
mussten neu aufgeteilt werden.
Peter Kreischer erhöhte seine 
Stundenzahl und ist nun unser 
Vollzeit-Mitarbeiter. Er ist jeden 
Tag vor Ort auf dem Friedhofs-
gelände zu finden und der 

Hauptansprechpartner für alle 
Friedhofsangelegenheiten. Ihm 
zur Seite stehen Peter Mahl-
mann, der vielen Friedhofsbesu-
chern seit Jahren vertraut ist, 
und seit September Heinrich 
Fleischer, der „Neue“ im Team.
Unsere Mitarbeiter kümmern 
sich um die Pflege der Rasenflä-
chen, Hecken, Wege und die gro-
ßen Staudenbeete der neuen 
Grabanlagen. Sie beraten trau-

ernde Angehörige in der Wahl 
der Grabstätten und organisie-
ren Beerdigungen. Sie erteilen 
Auskünfte zu Grabangelegen-
heiten und haben immer ein of-
fenes Ohr für die Fragen und 
Anliegen der Friedhofsbesucher.
Dafür möchten wir uns an dieser 
Stelle bedanken und wünschen 
dem neuen Friedhofsteam ein 
gutes Miteinander, Gesundheit 
und viel Freude an der Arbeit.

Last but not least die „gute See-
le“ des Friedhofsbüros, Heike 
Schlegel.
Dieses befindet sich zwar nicht 
auf dem Gelände des Friedhofs, 
sondern im Hachehuus, Frau 
Schlegel arbeitet aber eng mit 
den Mitarbeitern vor Ort zusam-
men und sie ist für alle Verwal-
tungsarbeiten zuständig. Vielen 
Dank auch ihr.

Text:   Gisela Schwarz
Fotos: Susanne Heinemeyer

Was steht auf dem Taufstein im Altar-
raum? Wie alt sind die Bilder an der Em-
pore und wer hat sie gemalt? Wie sieht 
es hinter dem Altar aus? Welchen Blick 
hat man von der Kanzel? Diesen und 
noch vielmehr Fragen sind die 46 neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
bei einer Erkundung der Bartholomäus-
Kirche auf den Grund gegangen und 
haben viele spannende Entdeckungen 
gemacht.�

Fotos und Text: Susanne Heinemeyer

Kontakt 

Friedhof 
Tel. 04242 8245
Peter Kreischer
Peter Mahlmann
Heinrich Fleischer

Friedhofsbüro 
Tel. 04242 9377432
mittwochs 10-12 Uhr
Heike Schlegel

Peter Kreischer Peter Mahlmann Heinrich Fleischer

Konfis erobern die 
Kirche
Kirchenerkundung mit großem Spaß
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Wir sind für Sie da: 
Regelmäßige Gruppen und Ansprechpartner
wenn nicht anders angegeben im 
Hachehuus, Glockenstr. 14a  

Besuchsdienst jeder 3. Fr. im Monat, 
Info: Charlotte Volkmann, Tel. 80027

Evas Töchter (Frauentreff)  
am 3. Do. im Monat, 20 Uhr,  
Info: Tanja Riekenberg,  
Tel. 0175-5925347  
Martina Ehlers, Tel. 7322 

Frauenkreis  
1. Freitag im Monat, 15-17 Uhr  
Info: Pastorin Susanne Heinemeyer,  
Tel. 7105 
Gartentruppe 
Zweiter Mittwoch im Monat, 14 Uhr 
(nicht Dez.-Febr.) 
Info: Christa Flohr, Tel. 0160-7658289  
Geburtstagsbesuchskreis  
nach Absprache,  

Info: Pastorin Susanne Heinemeyer,  
Tel. 7105

Gesprächskreis am 2. Freitag  im 
Monat, 20 Uhr, Info: Ilona Haberkamp, 
Tel. 84138

Hospizgruppe Syke-Barrien  
Trauercafé in Syke  
am 1. So. im Monat, 15-17 Uhr  
Gemeindehaus an der Christuskirche 
Syke, Kirchstr. 3  
Info: Heide Wolter, Tel. 801233 

Jugendgruppe ab 13 J., mittwochs, 
19 Uhr, Info: Diakon Bernd Breckner,  
Tel. 5748771

Kinderkirche 6–11 J.,  
am 2. Sa. im Monat, im Hachehuus 
Info: Pastorin Susanne Heinemeyer, 
Tel. 7105

Kirchenchor  
mittwochs, 19:30 Uhr 
Info: Kerstin Bach, Tel. 577285
Christine Breckner, Tel. 784265

Kultur- und Musikveranstaltungen,
Info: Christa Carstens,  
Tel. 80174 (AB)

Minigottesdienst 1–6 J.,  
samstags nach Ankündigung  
16 Uhr, Info: Pastorin Katja Hedel,  
Tel. 1690840

Männerkreis Barrien  
am letzten Do. im Monat,19 Uhr,  
Info: Diakon Bernd Breckner 
Tel. 9377433

Montagsköche 
montags 11 Uhr – 14 Uhr, 
Info: Christine Breckner, Tel. 784265 

Montagsspieler am 1. Mo.  
im Monat, ab 15 Uhr,  
Info: Hilda Gerdes, Tel. 936969  
Rita Siemers, Tel. 8689850
Posaunenchor Syke-Barrien 
montags Jungbläser 19 – 20 Uhr, 
Hauptchor 20 – 21:30 Uhr,  
Gemeindehaus Syke,  
Info: Michael Höppenstein,  
Tel. 04294-79550



23

Kirchengemeinde Heiligenfelde

Brote für den guten Zweck
Konfis stehen in der Backstube 

Im November haben fünf Kon-
firmanden aus Barrien und Hei-
ligenfelde mit Pastorin Katja 

Hermsmeyer an der bundeswei-
ten Aktion „5000 Brote“ teilge-
nommen. 

Die Brote, die unter der Aufsicht 
von Bäckermeister Heiko Wil-
helm und Konditormeister Alf 
Wilhelm entstanden sind, wur-
den zugunsten von „Brot für die 
Welt“ für Hilfsprojekte speziell 
für Jugendliche gegen Spende 
abgegeben, dabei kamen rund 
236 Euro zusammen. 

Die Brote, die nicht verkauft 
wurden, konnten am über-
nächsten Tag von der Tafel Syke 
verteilt werden.

Weihnachtsdeko für die 
Innenstadt
Konfis und Jugendliche werden kreativ

Die Evangelische Jugend wurde 
von der Werbegemeinschaft ge-

beten, in diesem Jahr einen der 
Weihnachtsbäume zu schmü-
cken, die zum 1. Advent in der 
Syker Innenstadt aufgestellt 
werden.
In einer gemeinsamen Aktion 
sind Konfis und Jugendliche aus 
Barrien, Heiligenfelde und Syke 
zusammen mit Jugenddiakonin 
Gianna Leja kreativ geworden 
und haben die Deko hergestellt. 
Dafür konnten sie die Räume 
der Tischlerei von Reinhard 
Hansemann aus Heiligenfelde 
nutzen, wofür wir uns hiermit 
herzlich bedanken!

„Weil Schule auch eine Seele hat“
Gottesdienst für Lehrkräfte im Kirchenkreis

Die Michaelskirche Heiligenfel-
de bot im November Lehrerin-
nen und Lehrern aller Schulfor-
men den Ort für einen 
Gottesdienst in schöner Atmo-
sphäre. Rund 60 Teilnehmenden 
hatten sich von dem Thema 
„Weil die Schule auch eine See-
le hat...“ ansprechen lassen. 
Im Gottesdienst wurde sowohl 
in Murmelgruppen wie auch in 
der Dialogpredigt hörbar, was 
das Miteinander leben und ler-
nen neben den schulischen In-
halten ausmachen sollte. 

Das Vorbereitungsteam um 
Schulpastor Arnim Hermsmeyer 
hatte dazu gelingende Geschich-
ten gesammelt, in denen die 
Seele einer Schule greifbar wird. 
Da war vom pädagogischen 
Daumen die Rede, der auch mal 
großzügiger wird, oder es wurde 
von der Obstkiste erzählt, die 
Unterschiede mildert; genauso 
von Aktionen, die Kraft geben, 
oder der anderen Perspektive 
auf den Schüler, der immer zu 
spät kommt. 
Dabei tauchten Begriffe wie Zeit, 

Ruhe, Wertschätzung, Humor 
und Gemeinschaft auf. Sinnbild-
lich wurden diese Wörter auf 
Plakaten zu einem Halbkreis 
aufgestellt. Welch ein Segen, 
welch ein stärkendes Gefühl, für 
die Person, die inmitten dieser 
Worte stehen durfte – umgeben 
von den dazugehörigen Ge-
schichten. Davon wurde die ei-
gene Seele angerührt.
Als einer von denen, die der Seele 
an der Schule Gesicht geben wol-
len, wurde Sascha Brüggemann 
nach abgeschlossener Ausbildung 
feierlich für sein Amt als Schulseel-
sorger an den BBS Syke durch Su-
perintendent Jörn-Michael Schrö-
der und Schuldiakonin Anke 
Meckfessel beauftragt. 
Nach dem Gottesdienst gab es 
für die einen die Gelegenheit, 
mit ihm anzustoßen, und für die 
andern, bei Brot, Limo und Wein 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen.� Foto: Jürgen Westerworth

Kirchenvorstand

Katja Hermsmeyer
(Vorsitzende)
Tel. 04240-242

Andrea Lehmann
Heiligenfelde
Tel. 04240-1348

Eberhard Schierenbeck
Gödestorf
Tel. 04240-952902

Jürgen Schröder
Jardinghausen
Tel. 04248-331

Claudia Wiegmann
Heiligenfelde
Tel. 04240-932693

Annegret Winte
Falldorf
Tel. 04240-1053

Elke Wolters
(stellvertretende Vorsitzende) 
Wachendorf
Tel. 04240-1437
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Wenn es draußen bereits dunkel 
ist, lädt im Dezember unsere 
Kirche zum Verweilen und Inne- 
halten ein. 
In besonderer Atmosphäre wer-
den wir zum Wochenausklang 
am Freitagabend um 19:30 Uhr 
eine etwa halbstündige An-
dacht feiern, um den Alltag hin-
ter uns zu lassen und uns auf 
Weihnachten einzustimmen. 
Dafür kommen wir im Altarraum 

auf den Bänken und im Stuhl-
kreis zusammen. Ein Liedblatt 
mit dem Ablauf leitet uns durch 
die Andacht, um miteinander zu 
singen, kurze Impulstexte zu 
hören oder um einfach still zu 
werden und den eigenen Ge-
danken nachzuhängen. 
Die Türen der Michaelskirche 
öffnen sich für diese „Atempau-
sen“ am Freitag, 2.12., 9.12. 
und 16.12. 

Bei der „Atempause“ weisen Kerzen den 
Weg in den Altarraum.

Am 9.12. lädt die Kreismusikschule des Landkreises vor der 
„Atempause“ bereits um 18 Uhr zu einer Adventsmusik mit 
dem Querflötenorchester ‚Neusilber‘ in die Michaelskirche ein, 
der Eintritt für das Konzert ist frei.

Konzert für 
Streicher,  
Trompete und 
Oboe
In regelmäßigen Abständen 
widmet sich die Klassische Phil-
harmonie NordWest in einer 
kleineren Besetzung den Wer-
ken der Kammermusik.
Am Sonntag, 18.12. werden 
Musikerinnen und Musiker un-
ter der Leitung von Ulrich Sem-
rau u.a. mit Werken aus der Ba-
rockmusik in der Michaelskirche 
zu hören sein. Das Konzert be-
ginnt um 17 Uhr. 
Bitte achten Sie in der Tages-
presse auf weitere Hinweise für 
dieses Konzert. 

„Atempause“
Abendandachten im Advent

Konzentrierte Leseprobe bei der 
Kinderkirche: Rund 20 Kinder 
bereiten sich mit großer Ernst-
haftigkeit und genauso großer 
Spielfreude auf den Gottes-
dienst am Heiligabend vor. 
Am 24.12. um 14 Uhr werden 
die kleinen Akteure im Familien-

gottesdienst einen „Weih-
nachtskrimi“ aufführen und da-
bei die Geschichte von der 
Geburt von Jesus lebendig ma-
chen.
Begleitet und unterstützt wer-
den die Kinder dabei vom tollen 
Team der Kinderkirche. 

Passend zur Adventszeit schau-
en wir auf das Aufleuchten der 
Sterne: Hobby-Astronom Harald 
Behrens ist am Mittwoch, 
14.12., als Referent zu Gast 
und nimmt uns in seinem Bild-
Vortrag mit zu den „Sternen 
und Galaxien. Ein Blick in un-
endliche Weiten“.
Für diese Adventsfeier sind wir 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Wachendorf zu Gast, daher bit-
ten wir für die Planung um eine 

Anmeldung bis zum 9.12. über 
das Kirchenbüro (Tel. 04240-
242, Anmeldung kann auf den 
AB gesprochen werden).
Im Januar treffen wir uns am 
Mittwoch, 18.1., wieder im 
Gemeindehaus. An diesem 
Nachmittag beschäftigen wir 
uns mit der Jahreslosung 2023.
Der Frauenkreis ist offen für alle 
interessierten Frauen und trifft 
sich einmal im Monat von 15-17 
Uhr.

Ein Blick zu den Sternen
Das Programm im Frauenkreis

Vorbereitung auf 
das Krippenspiel
Die Kinderkirche probt  
für Heiligabend 
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Auch wir haben aufgrund der 
aktuellen Situation darüber be-
raten, unsere Kirche ‚kalt‘ zu 
lassen. Nach den Weihnachtsta-
gen soll das nun passieren: Zum 
neuen Jahr werden unsere Got-
tesdienste nicht mehr in der Kir-
che gefeiert. Stattdessen laden 
wir – zunächst vom Januar bis 
Februar – sonntags zur gewohn-
ten Zeit zum Gottesdienst im 
Gemeindehaus ein. 

Das Gemeindehaus ist durch die 
verschiedenen Gruppen, die 
sich dort über die Woche tref-
fen, beheizt und diese Wärme 
wollen wir künftig auch für den 
Gottesdienst nutzen. Für den 
Gottesdienst selbst werden 
dann im großen Saal Stuhlrei-
hen aufgestellt sein und unser 
Gesang wird am Klavier beglei-
tet. 
Wir denken, dass es eine gute 
Lösung ist, und wir diese Zeit 
insgesamt besser überstehen 
können, wenn wir dichter zu-
sammenrücken. 
Glücklich sind wir, dass im No-
vember der neue Teppich für 
den Altarraum geliefert wur-
de. Der alte war über die Jahr-
zehnte verschlissen. Der neue 
ist aus Schafwolle und damit 
nicht nur gut für das Raumkli-
ma, sondern auch kuschelig, so 
dass man bei Aktionen mit Kin-
dern und Jugendlichen wieder 

gerne auf dem Boden im Altar-
raum sitzt.
Völlig unerwartet traf uns hin-
gegen das ‚Aus‘ unserer Be-
schallungsanlage. 

Nach Jahrzehnten versagte die-
se plötzlich ihren Dienst und 
konnte auch nicht mehr repa-
riert werden. 
Dank der Beratung durch die 
Firma Steffens aus Köln, konnte 

das Problem zeitnah gelöst und 
eine neue Anlage eingebaut 
werden.

Aus dem Kirchenvorstand
Gottesdienst und Neuanschaffungen

Der neue Teppich wurde von einer 
Handweberei aus dem Allgäu gefertigt, 
die Natur-Schafwollteppiche noch auf 
traditionellen Holzwebstühlen weben – 
mit zertifizierter Wolle, die frei von 
chemischen Zusätzen ist.

Ansprechpartner:in
Austräger „Dreiklang“
Andrea Lehmann, 
Tel. 04240-1348

Eltern-Kind-Gruppen
Elke Wolters, 
Tel. 04240-1437

Frauenkreis
Katja Hermsmeyer, 
Tel. 04240-242

Kinderchor
Nadine Helms,
Tel. 04240-952415

Posaunenchor
Ltg.: Erasmus Minchevici, 
Tel. 04241-2810
Martin Klinker, 
Tel. 04248-448 (auch AB)

„Shepherd‘s Heart“
Georg Buisman, 
Tel. 04252-9387121

Informationen und Kontakte zum 
Ehrenamtlichen Hospizdienst und dem 
Trauercafé finden Sie auf der Seite 32.

Der Ortsrat Heiligenfelde lädt 
am 3. Advent zum 27. Heiligen-
felder Weihnachtsmarkt – wie-

der in schöner Atmosphäre und 
mit viel Programm!
Die verschiedenen Marktbuden 
und Essstände werden am 
Sonntag, 11.12., bereits um 
13 Uhr durch den Ortsbürger-
meister Horst Hickmann eröff-
net. Ab 14 Uhr werden dann 
auch Kaffee, Kuchen und Torte 
angeboten – erstmalig wird die-
ses Kaffee- und Kuchenzelt von 
der Jugendgruppe unserer Kir-
chengemeinde organisiert und 
betreut. 
Um 15 Uhr kommen Kinder der 
Astrid-Lindgren-Grundschule 
zusammen und singen mit ihrer 

Musiklehrerin Nadine Helms am 
Denkmal. Um 15:30 Uhr spielt 
der Posaunenchor unter der Lei-
tung von Erasmus Minchevici 
einige bekannte Adventslieder 
und Pastorin Katja Hermsmeyer 
liest einen adventlichen Text. Zu 
16 Uhr hat sich ein besonderer 
Gast angekündigt, der auf sei-
nem Schlitten vorbeischaut. 
Und um 17 Uhr sind Interessier-
te zu einer Kirchen- und Kirch-
turmführung eingeladen, bevor 
dann um 18 Uhr der Weih-
nachtsmarkt schließt.
Herzlich Willkommen und auf 
eine gute Zeit!

Weihnachtsmarkt auf der Kirchenwiese
Ein Nachmittag der Begegnung
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2023 feiern wir am 23.4. und 
30.4. Konfirmation. Für die Pla-
nung lädt Pastorin Hermsmeyer 
am Mittwoch, 18.1. zu 19:30 
Uhr die Eltern zu einem Info-

Abend ein, zu dem die Jugendli-
chen gerne mitkommen können. 
An dem Abend wird auch über die 
Abschlussfahrt und den Vorstel-
lungsgottesdienst gesprochen. 

In einer von unserem Küster Friedrich Dräger liebevoll geschmückten Kirche stimmten die „Living Voices“ bei ihrem Konzert die zahlreichen Besucher am Vorabend zum 1. 
Advent wunderbar in die beginnende Adventszeit ein. 
Und auch das Gitarrenkonzert eine Woche zuvor mit dem Preisträger des internationalen Wettbewerbs für klassische Gitarre bot einen echten Hörgenuss.

Zum Ende des Kirchenjahres wurde namentlich an die Verstorbenen erinnert, die zu 
dieser Kirchengemeinde gehört haben oder auf unserem Friedhof kirchlich bestattet 
wurden. Am Ewigkeitssonntag haben wir unsere Toten symbolisch in unsere Mitte 
geholt und bei der Feier des Abendmahls uns vergegenwärtigt, dass wir in Gott 
verbunden sind und bleiben. 

Bitte notieren:
Elternabend zur Konfirmation

Wer lädt uns ein? 
Hofgottesdienst 2023

Schön ist es, wenn in den Orts-
teilen des Kirchspiels im Garten, 
auf dem Hof oder in der Scheu-
ne zusammen Gottesdienst ge-
feiert wird. Am Sonntag, 11.6. 

werden wir in Hillersen zu Gast 
sein, aber vielleicht möchte uns 
noch jemand zu sich einladen? 

Wir würden uns freuen! 
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Zum 25-jährigen Dienstjubiläum: 
Pastorin Albertje van der Meer im Interview 

Am 14.12.1997 feierte die 
Gemeinde die Amtseinset-
zung von Pastorin Albertje 
van der Meer. Sie wurde 
vom damaligen Superin-
tendenten Jürgen Flohr in 
ihr Amt eingeführt. Zu die-
sem Silberjubiläum gratu-
liert die Gemeinde ihr herz-
lich. Das Dreiklang-Team 
hat sie gebeten, uns einige 
Gedanken zu ihrer langen 
Dienstzeit aufzuschreiben. 
Wenn Sie mehr über die 
Entwicklungen im Amt, die 
besonderen Herausforde-
rungen, aber auch die posi-
tiven Erlebnisse dieser Jah-
re erfahren möchten, so 
lesen Sie das vollständige 
Interview auf der Home-
page der Gemeinde: www.
kirche-syke.de 

Erklärst du – wieder einmal 
– den Hintergrund deines 
holländisch klingenden Na-
mens?
Albertje: von „Albert“ und „je“ 
diminutiv wie das deutsche 
„chen“ … die Kleine vom Al-
bert … „Meer“ ist im niederlän-
dischen nicht das große Meer 
wie etwa die Nordsee im deut-
schen, sondern es ist der kleine 
Binnensee … früher wurde gern 
mal mit meinem Namen gewit-
zelt … und die Kinder sagten 
dann „van der Pfütze“ zu mir … 

sie hatten damit gar nicht mal 
unrecht. Ich bin also die Kleine 
vom Albert, dessen Familie von 
den Meeren stammt, d. h. „van“ 
hat nichts Adeliges. Obwohl 
„Albertje“ von der Namensbe-
deutung her auch „edel, vor-
nehm und hell, strahlend, glän-
zend“ bedeuten kann.

Was hat dich motiviert, 
Pastorin zu werden?
Mein Traumberuf war Hebam-
me. Nur als ich die Realschule 
absolviert hatte, war ich noch 
keine 16 Jahre und damit zu 

jung, um eine Lehrstelle zu be-
kommen. So ging ich zum Gym-
nasium in die frisch reformierte 
Oberstufe und machte mein 
Abitur. Ein anderer roter Faden 
bekam dadurch für meinen wei-
teren Lebensweg Bedeutung: 
meine religiöse Sozialisation. 
Bei uns, d. h. in meiner Her-
kunftsfamilie, wurden noch 
Tischgebete gesprochen und die 
biblischen Geschichten aus der 
Kinderbibel gelesen. Auch zum 
Kindergottesdienst gingen wir 
sonntags regelmäßig. Wegen 
meines niederländischen Her-
kommens war eine Kirchenmit-
gliedschaft nicht mit einer Kir-

chensteuer verbunden. Es 
entstand bei mir der Wunsch, 
einmal nachzuforschen, was 
wirklich dran ist an all den Ge-
schichten und biblischen Aussa-
gen. Dabei war mir nicht vor 
Augen, dass ein Theologiestudi-
um mit dem Beruf „Pastorin“ 
verbunden sein würde. Das habe 
ich erst später realisiert. Zuerst 
wollte ich theologisieren und 
philosophieren. Nach und nach 
wurde für mich dann auch der 
damit verbundene Beruf erstre-
benswert. Menschen begleiten, 
ihnen weitersagen, was ich her-

ausgefunden habe, dazu beitra-
gen, dass Religion auch weiter-
hin von Bedeutung bleibt, daran 
liegt mir.  

Wie erlebst du deine Syker 
Kirchengemeinde – vor 25 
Jahren und heute? 
Als ich kam, zählte die Kirchen-
gemeinde 6600 Gemeindeglie-
der, heute sind es weniger als 
5000. Die Syker Kirchengemein-
de und auch ihre Gemeindeglie-
der sind älter geworden. Viele, 
die ich anfangs kennenlernte, 
sind heute nicht mehr unter uns. 
Die Kirchengemeinde befindet 
sich heute in einer Umbruch

situation. Eine sehr viel kleinere 
Generation löst eine sehr viel 
größere Generation ab. Neue 
Akzente werden gesetzt, um 
das kirchliche Geschehen leben-
dig zu halten: die Gottesdienst-
liturgie ist heute eine andere, 
traditionelle Gruppen und Krei-
se bestehen zwar noch, aber sie 
sind sehr viel älter und kleiner 
geworden. Gefragt wird von 
den Nachfolgenden nach befris-
teten Projekten, nach Event und 
Aktion. Auch der Konfirmanden-
unterricht hat sich verändert; 
nicht mehr wöchentlich trifft 
man sich, sondern in Kursen 
nach Neigung und Interesse. 
Was „Work-Life-Balance“ bzgl. 
des Arbeitslebens bedeutet, gilt 
auch für den Grad der Beteili-
gung am Gemeindeleben: die 
Balance zwischen Engagement 
für andere und für sich und die 
Familie soll stimmen. Und be-
sonders kommt zum Tragen das 
Zusammenwachsen der drei Kir-
chengemeinden Barrien – Heili-
genfelde – Syke. War ich vor 25 
Jahren Syker Pastorin, so bin ich 
nun Pastorin der Region Drei-
klang. Schön ist es für mich zu 
erleben, dass dies auch auf Ge-
meindeebene positiv wahrge-
nommen wird.

Text:   �Albertje van der Meer 
und Christiane Behrens, 

Fotos: Harald Behrens
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Kinderkirche
Pn Albertje van der Meer,  
Tel.: 2170 
trifft sich in der Regel am  
2. und 4. Samstag  
eines Monats jeweils  
von 11 - 12 Uhr  
für Kinder ab 4 Jahren 
(ab 3 Jahren mit Elternteil)

Eltern-Kind-Gruppen
Mi 15-17 Uhr, Do 10-12 Uhr 
Katrin Moser, Tel. 168 720

Pfadfinder
http://info@cp-syke.com

Bibel im Gespräch 
Di. 19-20 Uhr 
Friedhelm Sievers, Tel. 04203-6260

Glückwunschboten 
Bernd Breckner, Tel. 5748771

Frauenkreis 
jeden 2. Montag im Monat  
um 15 Uhr  
Christiane Tesch, Tel. 4007

Seniorennachmittag  
Do. 15-17 Uhr 
Gemeindebüro Tel. 4007

Trauercafé 
am 1. So. im Monat  
von 15 bis 17 Uhr 
Heide Wolter, Tel. 80123

Posaunenchor Syke-Barrien 
Jungbläser Mo.19-20 Uhr 
Hauptchor 20-21:30 Uhr 
Michael Höppenstein 
0176/43540032 
michael@hoeppenstein.net

Syker Flötenensemble  
Di. 19 Uhr 
Carmen Klöß-Collmann,  
Tel. 4839 

Chöre
Ralf Wosch, Tel. 0172 3546680

Kinderchor
ab 4 Jahre, Mi. 16:10-16:40 Uhr

Schüler*innen,  
Mi. 16:45-17:30 Uhr

Kirchenchor

Do. 18:30-20:00 Uhr

Gospelchor
Do. 20:15-21:45 Uhr

Regelmäßige Treffen und Termine unserer Kirchengemeinde im Gemeindehaus Kirchstr. 3

Beendigung des Besuchsdienstes 
Nach 30 Jahren ist nun leider Schluss, es fehlen 
Unterstützer*innen

Vor ca. 30 Jahren begannen wir 
mit 8 Personen diesen Dienst für 
die Bewohnerinnen und Be-
wohner. Besucht wurden insbe-
sondere die Personen, die wenig 
oder keinen Besuch bekamen. 
Jede von uns übernahm einmal 
pro Woche diese Aufgabe. 
Sehr wichtig waren uns auch 
die Geburtstage. Alle wurden 
mit einer Glückwunschkarte 
und einer Kleinigkeit bedacht. 
Gerne unterstützten wir die Fes-
te im Seniorenheim, die Gottes-
dienste und Bibelstunden. 
Mit den Jahren wurde unsere 
Gruppe immer kleiner. Dann 

kam die Zeit mit Corona und wir 
konnten den persönlichen Kon-
takt nicht mehr aufrechterhal-
ten. Unsere Glückwünsche ga-
ben wir an der Eingangstür ab. 
Schweren Herzens haben wir 
uns entschieden, dem Senioren-
heim zum Jahresende „Lebe-
wohl“ zu sagen. 
Können neue Mitwirkende für 
diese Aufgabe gewonnen wer-
den? Uns hat der Besuchsdienst 
sehr bereichert und viel Freude 
gebracht.

Text:  Dora Sievers,  
Foto: Harald Behrens

Winterkirche bis Ostern 2023 
Heizen in den Räumen der Kirchengemeinde

„Die Winterkirche hat im No-
vember schon ihren Platz im 
Gemeindehaus gefunden“, so 
hat es der Kirchenvorstand der 
Ev.-luth. Christus-Kirchenge-
meinde Syke beschlossen. Auch 
die Syker Kirchengemeinde 
möchte ihren Beitrag zum Ener-
giesparen leisten und richtet 
sich dabei nach den Verlautba-
rungen der Landeskirche Han-
novers zur Temperierung und 
Lüftung von Kirchen und ihren 
Räumlichkeiten. Deshalb finden 
die Gottesdienste seit Beginn 
des Monats November bis kurz 
vor Ostern im Jahr 2023 im gro-
ßen Saal des Gemeindehauses 
statt. 
An besonderen Sonntagen wie 
etwa dem Gottesdienst am 4. 
Advent, den Gottesdiensten an 
Heiligabend oder bei Konzerten, 
wenn mehr Raum für die Besu-
chenden benötigt wird, wird 
das Kirchengebäude genutzt. Zu 

diesen besonderen Gelegenhei-
ten wird empfohlen, sich warm 
zu kleiden und gegebenenfalls 
eine eigene Decke mitzubrin-
gen, da die Kirche in der Regel 
allenfalls bis 14 Grad geheizt 
werden darf. 
Das Gemeindehaus darf bis zu 
19 Grad beheizt werden, jedoch 
nur in dem jeweils genutzten 
Raum. Eine vorausschauende 
Planung für die Nutzung der 
Räume ist also notwendig, da-
mit eine entsprechende Tempe-
ratur vorgehalten werden kann. 
Auch für Veranstaltungen in 
diesen Räumen tut warme Klei-
dung gut. 
Der Kirchenvorstand bittet die 
Gemeindeglieder um Verständ-
nis und guten Willen, angesichts 
der gegenwärtigen Energie-
knappheit den Beschluss mitzu-
tragen. 

� Text: Albertje van der Meer

Dora Sievers, Waltraud Heise, Annemarie Wehmeier und Ursula König (v.l.) beenden 
ihren Besuchsdienst im Seniorenheim. Pastorin Albertje van der Meer dankte ihnen 
von Herzen und mit Blumen für ihr langjähriges Engagement.

Nachgerückt: Anke Wohlfromm
Zum 1. Dezember 2022 wurde Anke Wohlfromm als neues Mit-
glied in unseren Kirchenvorstand berufen.

Ein Interview mit Anke Wohlfromm folgt im nächsten Dreiklang.
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Kirche für und mit Kindern und Familie
Kinderkirche

Im Dezember findet keine Kin-
derkirche statt, da üben wir 
montags für das Krippenspiel.
Im neuen Jahr treffen wir uns 

am Samstag den 14. und 28. 
Januar. 
Das Kinderkircheteam Martina 
Schirmer, Herma Göhner und 

Pastorin Albertje van der Meer 
bereiten die Treffen vor. Aktuel-
les findet Ihr auf unserer Home-
page unter: www.kirche-syke.de 
bei Kinderkirche. 

Krippenspiel an Heiligabend um 14.30 Uhr
„Jesus hat Geburtstag“

Wie schön ist es doch immer 
wieder jedes Jahr an Heilig-
abend mit der ganzen Familie 
das Krippenspiel zu besuchen. 
Doch gibt es auch genügend 
Leute, die bereit sind, mitzu-
spielen und das Krippenspiel 
vorzubereiten?

Pfadfinderin Lisa Brenk von un-
serem Syker Stamm Jona hat 
das Drehbuch für unser Krip-
penspiel „Jesus hat Geburts-
tag“ geschrieben. Einige Pfad-
finder, einige Kinder vom 
Kinderchor und einige Kinder 
aus der Kinderkirche haben sich 

schon bereit erklärt mitzuma-
chen. Es wird ein gemischtes 
Team zwischen 4 und 14 Jah-
ren. Möchtest du vielleicht Hir-
te, Engel, ein Schäfchen oder 
ein anderes Tier sein? Dann 
komm gern dazu. 
Unsere Proben sind immer 
montags von 16 bis 17 Uhr im 
großen Saal unseres Gemeinde-

hauses. Das Krippenspiel wird 
angeleitet von Pastorin Albertje 
van der Meer, Kirchenvorstehe-
rin Birgit Fellermann und Team. 

An Heiligabend freuen wir 
uns auf den Besuch von 
großen und kleinen Leuten 
in unserer Syker Christus-
kirche. 

Unsere Herbst-Zeit im Kindergarten

Die ersten Wochen des Kinder-
gartenjahres sind vergangen 
und die neuen Kinder sind gut in 
den beiden Gruppen angekom-

men. Noch sind nicht alle Plätze 
belegt und so genießen alle den 
Luxus der noch kleineren Grup-
pen mit mehr Zeit füreinander 
und einem ruhigeren Umfeld. 
Das schöne Herbstwetter gibt 
uns viele Möglichkeiten, um 
draußen zu spielen und Nüsse, 
Blätter und Kastanien zu sam-
meln. Daraus haben wir z.B. 
Blätter-Igel gebastelt oder 
Fang-Becher mit einer Kastanie 
an einem Band. Unsere beiden 
Apfelbäume im Garten halten 

eine gute Ernte für uns bereit 
und die alltägliche „Apfelrun-
de“ draußen ist das absolute 
Highlight bei den Kindern. Wenn 
Marlies Ritterhoff mit dem Ap-
felkorb und dem Schälmesser 
die Äpfel schneidet, ist sie so-
fort umringt von Kindern die 
munter nach den leckeren Ap-
felstücken greifen.
Unser Erntefest fand Ende Sep-
tember im Kindergarten statt 
und die Kinder brachten ver-
schiedenes Obst und Gemüse 

mit. Jedes Kind konnte dann 
nach eigenem Geschmack seine 
Mitbringsel auf ein großes Tuch 
in die Kreismitte legen und mit 
Gesang und Gebet haben wir 
Gott gemeinsam für all die 
schönen Gaben gedankt. Sehr 
lecker waren auch unser selbst-
gebackener Apfelkuchen und 
die Kürbisbrötchen frisch aus 
dem Ofen!
Mit herzlichen Grüßen!

Text: Regine Andresen, 
Foto: Anne Letzel
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Nachmittage für Senioren – donnerstags 15-17 Uhr im Gemeindehaus Gottesdienst im 
Diakonie-
Pflegedienst

Tagespflege
um 10.30 Uhr

mit Pastorin Albertje van  
der Meer an jedem dritten 
Donnerstag eines Monats:  
15. Dezember 
19. Januar

Gottesdienste in 
Seniorenheimen

Deutsche Eiche
jeweils 16 Uhr

13.12.	 Lektorin Zarnack-Hans 
10.01.	 N.N.

DRK am Steinkamp
jeweils 16 Uhr

16.12.	 Lektorin Zarnack-Hans 
13.01.	 N.N.

Wenn Sie einen Besuch von 
der Kirchengemeinde 
wünschen oder selbst 
Besuche machen wollen, 
wenden Sie sich bitte an 
Diakon Bernd Breckner,  
Tel. 04242-5748771.
Wenn Sie ein Hausabend-
mahl empfangen möchten 
oder den Besuch eines 
Pastors /einer Pastorin 
wünschen, wenden Sie sich 
bitte an Pastor Kopp, 
Tel. 04242-7856876 oder 
Pastorin van der Meer, 
Tel. 04242-2107.

Dezember
1. �Weihnachtsfeier mit dem Kirchenchor. 

Leitung: Kreiskantor Wosch, Bassum
8. �Halbtagesfahrt nach Nordwohlde zum 

gemeinsamen weihnachtlichen Mittagessen, 
Andacht und Kaffeetrinken

Januar
12. �Gottesdienst zur Jahreslosung.  

Mit Pastorin van der Meer, Syke
19. Vorlesenachmittag.
26. Spielenachmittag. Mit Seniorenteam, Syke

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sein oder die Veröffentlichung 
besonders wünschen, haben Sie die Möglichkeit bis zum nächsten Redaktionsschluss im Gemeindebüro 
zu widersprechen bzw. Ihren Wunsch dort anzumelden.

Weihnachtspause vom 15. Dezember bis einschließlich 5. Januar

Der Kirchenchor ist zu folgenden Terminen wieder in Syke zu hören:

Weihnachtsfeier unserer Senioren am 1.12. 
um 15 Uhr im Gemeindehaus
Weihnachtskonzert unseres Chores in der 
Kirche am 18.12. um 15 Uhr
Heiligabend im Gottesdienst um 18:30 Uhr

Mitsänger und Mitsängerinnen sind zu den 
Donnerstagsproben ab 18:45 Uhr im Gemein-
dehaus herzlich willkommen!� Foto: Privat
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Kontakte

Barrien Heiligenfelde Syke Alle Gemeinden

Ev.-luth. Bartholomäus 
Kirchengemeinde Barrien 
Glockenstraße 14 a, 28857 Syke-Barrien 
kg.barrien@evlka.de, www.kirche-barrien.de
Pfarramt 
Pastorin Susanne Heinemeyer 
Glockenstraße 14, Barrien 
Tel. 7105, Fax 80097 
susanne.heinemeyer@evlka.de
Pastorin Katja Hedel 
Ristedter Str. 19, Gessel 
Tel. 1690840, Fax 1680575  
katja.hedel@evlka.de

Regionaldiakonin 
Gianna Leja
Glockenstr. 14 a, Tel. 0160-1550887
gianna.leja@evlka.de

Diakon
Bernd Breckner
Glockenstr. 14 a, Tel. 9377433
bernd.breckner@evlka.de

Kirchenvorstand 
Hartwig Seevers (Vors.), Tel. 1273 
Pastorin Susanne Heinemeyer  
(stellv. Vors.), Tel. 7105

Gemeindebüro 
Claudia Strohmeyer 
Glockenstraße 14 a 
Tel. 80385, Fax 80097 
kg.barrien@evlka.de 
Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr,  
Do. 17-19 Uhr

Friedhofsverwaltung 
Heike Schlegel 
Tel. 9377432 
Bürozeiten: Mi. 10-12 Uhr 
friedhofsverwaltung.barrien@evlka.de

Friedhofswärter 
Peter Kreischer 
Peter Mahlmann  
Heinrich Fleischer 
Tel. 8245

Küsterin vakant

Kirchenmusiker 
Singu Kim, Tel. 0176-2332 8768

Ev.-luth. Kindertagesstätten  
Lütje Speelhuus 
Glockenstraße 12, 28857 Syke-Barrien 
Tel. 04242-9310461 
kts.barrien-speelhuus@evlka.de

Talita Kumi 
Hügelrose 1 
Tel. 784566  
kts.barrien@evlka.de

Bankverbindung 
Kreissparkasse Syke 
IBAN: DE62 2915 1700 1012027353 
BIC: BRLADE21SYK

Ev.-luth. Michaels- 
Kirchengemeinde Heiligenfelde 
Heiligenfelder Str. 5 
28857 Syke-Heiligenfelde 
kg.heiligenfelde@evlka.de 
www.kirche-heiligenfelde.de

Pfarramt
Pastorin Katja Hermsmeyer
Heiligenfelder Str. 5
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
katja.hermsmeyer@evlka.de

Regionaldiakonin 
Gianna Leja 
Erreichbarkeit siehe Barrien

Kirchenvorstand
Pastorin Katja Hermsmeyer (Vors.) 

Elke Wolters (stellv. Vorsitzende)
Tel. 04240-1437

Gemeindebüro
Ute Kahl
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
kg.heiligenfelde@evlka.de
Bürozeiten:  
Di. 9-12 Uhr und Do. 16-18 Uhr

Küster und Friedhofsgärtner
Friedrich Dräger
Tel. 04240-1582 oder 0176-47723695

Friedhofsverwaltung 
Ute Kahl, siehe Gemeindebüro

Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241-2810

Bankverbindung
Kreissparkasse Syke 
IBAN: DE64 2915 1700 1140 0106 69 
BIC: BRLADE21SYK

Ev.-luth. Christus- 
Kirchengemeinde Syke 
Kirchstr. 3, 28857 Syke 
KG.syke@evlka.de, www.kirche-syke.de
Pfarramt 
Superintendent Dr. Jörn-Michael Schröder 
siehe alle Gemeinden
Pastor Dr. Christian Kopp 
Tel.  7856876, Fax 1680575 
christian.kopp@evlka.de
Vikar Sascha Maskow 
Tel.  78 39 829
Sascha.Maskow@evlka.de
Pastorin Albertje van der Meer  
Tel. 2107 
albertje.vandermeer@evlka.de 

Regionaldiakonin 
Gianna Leja 
Erreichbarkeit siehe Barrien

Diakon
Bernd Breckner – siehe Barrien

Kirchenvorstand 
Jörg Hespenheide (Vors.)
Tel. 0172-7225721 
Dr. Ulrich Ellinghaus (stellv. Vors.) 
Tel. 04242-934897 
Gemeindebüro 
Anja Thorns, 
Kirchstr. 3, Syke, Tel. 4007, Fax 931147 
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten: Di. 10-12 Uhr,
Do 16-18.30 Uhr
Friedhofsverwaltung
Ute Kahl, stellvertr. 
Kirchstr. 3, Tel. 1680443, Fax 931147 
kg.syke@evlka.de 
Bürozeiten: Di. 15-17 Uhr, 
Do. 10-12 Uhr
Friedhofsgärtner 
Stefan Behrens  
Tel. 2627 oder 0173-4513159 
Friedhof.Syke@evlka.de 

Kirchenkreis-Kantorin
Réka-Zsuzsánna Fülöp
Tel.: 0172-4338105

Küsterdienst
Valentina Reimann
Tel. 0176-47321283 

Ev.-luth. integrative 
Kindertagesstätte Sonnenstrahl 
Julia Wissing, Wilhelm-Heile-Str. 2a,  
Tel. 66067, Fax 592986 
kts.sonnenstrahl.syke@evlka.de
www.kitaverband-syke-hoya.de 

Bankverbindung
Siehe gemeinsamen Kasten 
Verwendungszweck: 
Kirchengemeinde Syke

Superintendentur 
Dr. Jörn-Michael Schröder 
Hermannstr. 4, 28857 Syke 
Tel. 1680-510, Fax 1680-511 
sup.syke-hoya@evlka.de

Kirchenkreisjugenddienst
Verwaltung 
Andrea Mattfeld 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-24, Fax 1687-99-24 
andrea.mattfeld@evlka.de

Telefonseelsorge 
Tel. 0800-1110111 
(kostenfrei, überregional)

Altenheimseelsorge
Pastor Albert Gerling-Jacobi,  
Tel. 0151-56367818

Gebärdensprachliche Seelsorge 
Pastor Bernd Klein 
Tel. und Fax: 0541-20079268 
SMS: 0176-47529381 
gl-os@gmx.de, www.gl-kirche.de

Tafel Syke 
Am Feuerwehrturm 3, 28857 Syke 
Tel. 169751, Fax 169753 
tafel-syke@evlka.de 
www.Tafel-Syke.de

Diakonie Syke 
Pflegedienst & Tagespflege 
Ferdinand -Salfer-Straße 6
28857 Syke
Pflegedienst: 04242 / 2522
Tagespflege: 04242 / 509477
info@diakoniestation-syke.de
info@tagespflege-syke.de

Diakonisches Werk  
Diepholz-Syke-Hoya 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-0, Fax 1687-99-50 
www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de
Soziale Schuldnerberatung 
Tel. 1687-11, Fax 1687-19 
Schuldnerberatung.DW.Syke@evlka.de
Flüchtlingssozialarbeit 
Tel. 1687-49
Kirchenkreissozialarbeit 
Tel. 1687-20, Fax 1687-99-20
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
Tel. 1687-25, Fax 1687-99-25

Hospizgruppe und Trauercafé 
Heide Wolter, Tel. 80123 
Waltraud Hammerschmidt,  
Tel. 80829 
Jutta Wegg, Tel. 50430

Beratung für Aussiedler 
Lisa-Berta Besler, Tel.: 66627

Ev.-luth. Kindertagesstättenverband 
Syke-Hoya
Südstraße 23, 27232 Sulingen
Tel. 04271-9565120
www.kitaverband-syke-hoya.de

Bei Spenden und Überweisun-
gen vermerken Sie bitte 
deutlich Ihren Namen, die 
Kirchengemeinde und den 
Verwendungszweck, damit wir 
Ihnen gegebenenfalls eine 
Spendenquittung zusenden 
können.
Bankverbindung  
für alle Gemeinden: 
Kirchenamt Sulingen 
Kreissparkasse Syke 
IBAN:  
DE96 2915 1700 1110 0496 06 
BIC: BRLADE21SYK
+ Nennung der Kirchengemeinde 
und Verwendungszweck


